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Benefizkonzert der Reservisten Big Band Rheinland
Die Reservisten Big Band Rheinland gastiert am 5. Juli von 19:00 bis 21:00 Uhr in Seelscheid

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert

Die Reservisten Big Band Rhein-
land gastiert am 5. Juli von 19:00
bis 21:00 Uhr in der Aula der
Grundschule in Seelscheid.

Öffnungszeiten Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie
die Möglichkeit, Termine onlineonlineonlineonlineonline
zu vereinbaren: www.nk-se.de/
buergerservice/termine-online-
buchen/. Für alle anderen Berei-
che kann die Terminvereinbarung
direkt mit dem/der zuständigen
Mitarbeiter*in erfolgen. Die Kon-
taktdaten finden Sie auf der Ho-

mepage der Gemeinde unter
www.nk-se.de/buergerservice/vir-
tuel les-rathaus/anl iegen-a-z/
oder sie können bei Bedarf auch
telefonisch, bzw. per E-Mail er-
fragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus
dem Rathaus mehr verpassen?
Dann empfehlen wir Ihnen, unse-
ren Newsletter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach
unter Bürgerservice -> Newslet-
ter abonnieren. Es erscheint eine

Anmeldemaske, in welcher Sie
dann Ihre E-Mail angeben und die
gewünschten Themen auswählen
können, über die Sie regelmäßig
informiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch
auf unseren Social-Media-Kanälen
(Instagram: @neunkirchenseel-
scheid; Facebook: https://
www.facebook.com/nkse.de) fin-
den, auf denen wir Sie stets mit
den wichtigsten Informationen aus
der Gemeindeverwaltung Neunkir-
chen-Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und

14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bür-
gerbüro bereits ab 07.00 Uhr ge-
öffnet
Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Rentenberatung
Die Deutsche Rentenversicherung
Rheinland bietet jeden 1. Diens-
tag im Monat im Rathaus in Neun-
kirchen einen Sprechtag an. Hier
finden ausschließlich individuelle

Beratungen ohne Antragsaufnah-
me statt. Termine können unmit-
telbar mit dem Service-Zentrum
Gummersbach telefonisch unter
02261-80501 vereinbart werden.

Rathaus am 18. Juni
geschlossen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte beachten Sie, dass das Rat-
haus am Mittwoch, 18. Juni 2025,
geschlossen bleibt.

Ab Freitag, 20. Juni 2025, sind wir
wieder wie gewohnt zu den regu-
lären Öffnungszeiten für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Nutzen Sie die Gelegenheit, die
talentierten Musikerinnen und
Musiker der Big Band der Bun-
deswehr live zu erleben.

Die Reservisten Big Band Rheinland
ist ein noch junger musikalischer
Botschafter im Verband der deut-
schen Reservisten der Bundeswehr

e.V. Mit Unterstützung der Gemein-
de Neunkirchen-Seelscheid wird sie
nun ihr erstes Benefizkonzert in un-
serem Gemeindegebiet geben.
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Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Das Beratungsangebot der EUTB in Neunkirchen:

Jugendeinrichtungen der Gemeinde

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB) des Paritäti-
schen mit Hauptsitz in Troisdorf
bietet kostenlose Beratungstermi-
ne im Rathaus der Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid an. Menschen
mit Behinderung, von Behinderung
und Erkrankung bedrohte Men-
schen und deren Angehörige sind
herzlich dazu eingeladen, sich zu
Themen rund um Behinderung,
psychische Erkrankung und Teil-
habe beraten zu lassen.

Betroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten Betroffene
Miriam Jung und Agnes Barc-
zewski sitzen im Rollstuhl und
übernehmen die Beratung in
Neunkirchen-Seelscheid. Errei-
chen können Sie die beiden Ver-
treterinnen der Ergänzenden un-
abhängigen Teilhabeberatung per
E-Mail oder telefonisch in der Re-
gel montags bis freitags von 09:00
Uhr bis 13:00 Uhr. Wenn Sie auf
den Anrufbeantworter sprechen,
rufen Sie sie gerne am nächsten

Werktag zurück.
KKKKKostenlose Berostenlose Berostenlose Berostenlose Berostenlose Beratung nach atung nach atung nach atung nach atung nach TTTTTermin-ermin-ermin-ermin-ermin-
vereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarung
Für eine persönliche Beratung in
Neunkirchen-Seelscheid melden
Sie sich bitte vorab, um einen Ter-
min zu vereinbaren:
Jeden 4. Montag im Monat zwi-Jeden 4. Montag im Monat zwi-Jeden 4. Montag im Monat zwi-Jeden 4. Montag im Monat zwi-Jeden 4. Montag im Monat zwi-
schen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhr.....
Der Eingang ist barrierefrei.Der Eingang ist barrierefrei.Der Eingang ist barrierefrei.Der Eingang ist barrierefrei.Der Eingang ist barrierefrei.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Ansprechpartnerinnen:
Frau Miriam Jung und

Frau Agnes Barczewski
Tel.-Nr.: 02241 / 2014296
E-Mail:
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Homepage:
www.teilhabeberatung-
rhein-sieg.de
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo:
Rathaus Neunkirchen
Hauptstraße 78
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 015

Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstraße 21
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 02247/ 757400
E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 18.30 Uhr

Dienstag 13.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13.00 - 18.30 Uhr
Freitag 13.00 - 18.30 Uhr
Sonntag geschlossen
Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26
53819 Neunkirchen-Seelscheid

Telefon: 02247/ 9002580
E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr

Freitag geschlossen
Sonntag 10.00 - 14.00 Uhr
(jeden 2. u. 4. Sonntag)
Weitere Informationen unter:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.de/bildung-.de/bildung-.de/bildung-.de/bildung-.de/bildung-
soziales/jugendforumsoziales/jugendforumsoziales/jugendforumsoziales/jugendforumsoziales/jugendforum
oder https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.instagr.instagr.instagr.instagr.instagram.com/am.com/am.com/am.com/am.com/
juze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheid

Öffnungszeiten
Aquarena Schwimmhalle
Montag 13:00 - 21:30 Uhr
Dienstag 06:30 - 08:30Uhr und
19:00 - 21:30 Uhr
Mittwoch 06:30 - 21:30 Uhr
Donnerstag 06:30 - 08:30 Uhr und
19:00 - 21:30 Uhr
Freitag 06:30 - 21:30 Uhr
Samstag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 08:00 - 16:00 Uhr
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
• Sa.: 12:00 - 16:00 Uhr Spiel-

stunden für die ganze Familie
• Kurzfristige Änderungen der

Öffnungszeiten sind vorbehal-
ten

• Kurzzeitige Teilsperrungen im
Mehrzweckbecken und Variobe-
ckensind wegen Schul-, Vereins-
und Kursschwimmen möglich

• Die Öffnungszeiten des Vario-
beckens sowie aktuelle Infor-
mationen -auch zum FIT-Be-
reich der AQUARENA- finden
Sie auf unserer Homepage
http://www.aquarena-
online.de

Newsletter und
Social-Media Kanäle
Wussten Sie schon, dass wir auch
einen Newsletter haben? Diesen
können Sie ganz einfach über un-
sere Internetseite kostenloskostenloskostenloskostenloskostenlos abon-
nieren. Sie finden diese Funktion
unter Bürgerservice -> Newslet-
ter abonnieren. Es erscheint eine
Anmeldemaske, in welcher Sie
dann Ihre E-Mail angeben und die
gewünschten Themen auswählen
können über die Sie regelmäßig

informiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch
auf unseren Socialmedia-Kanä-
len, wie Instagram (neunkirchen-
seelscheid) und Facebook (Ge-
meinde Neunkirchen-Seelscheid)
finden, auf denen wir Sie ebenfalls
stets mit den wichtigsten Infor-
mationen rund um die Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid versor-
gen.
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Sommerferien-Programm 2025
Für Kinder im Alter von 8 - 16 Jahren
Kugelschreiberwerkstatt - DerKugelschreiberwerkstatt - DerKugelschreiberwerkstatt - DerKugelschreiberwerkstatt - DerKugelschreiberwerkstatt - Der
magische Stiftmagische Stiftmagische Stiftmagische Stiftmagische Stift
Montag, den 14.07.2025Montag, den 14.07.2025Montag, den 14.07.2025Montag, den 14.07.2025Montag, den 14.07.2025
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
Aus Hölzern und anderen Funds-
tücken entsteht dein persönlicher
Kugelschreiber
(Mobiles Kunstatelier Oberberg /
Stefanie Ader)
www.creativcentrale.de
(bis 13.00 Uhr) Beitragsfrei
Upcycling-Workshop - Key-HolderUpcycling-Workshop - Key-HolderUpcycling-Workshop - Key-HolderUpcycling-Workshop - Key-HolderUpcycling-Workshop - Key-Holder
Dienstag, den 15.07.2025Dienstag, den 15.07.2025Dienstag, den 15.07.2025Dienstag, den 15.07.2025Dienstag, den 15.07.2025
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
Aus alten Fahrradschläuchen,
Nieten, Ösen, Farben und Strass-
steinen werden Kunstvolle Schlüs-
selanhänger gefertigt.
(Mobiles Kunstatelier Oberberg /

Stefanie Ader)
www.creativcentrale.de
(bis 13.00 Uhr) Beitragsfrei
Frühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / Schnuppertrommeln
Donnerstag, den 17.07.2025Donnerstag, den 17.07.2025Donnerstag, den 17.07.2025Donnerstag, den 17.07.2025Donnerstag, den 17.07.2025
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
10.30 Uhr „Afrikanisches Schnup-
pertrommeln“ (Vorkenntnisse
nicht erforderlich)
13.00 Uhr Ausklang
Beitragsfrei
Kreativworkshop-KlangmobilesKreativworkshop-KlangmobilesKreativworkshop-KlangmobilesKreativworkshop-KlangmobilesKreativworkshop-Klangmobiles
Mittwoch, den 23.07.2025Mittwoch, den 23.07.2025Mittwoch, den 23.07.2025Mittwoch, den 23.07.2025Mittwoch, den 23.07.2025
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
Aus Ästen, Holz und Metall wer-
den dekorative Klangspiele
(Mobiles Kunstatelier Oberberg /
Stefanie Ader)
www.creativcentrale.de

(bis 13.00 Uhr) Beitragsfrei
Kreativworkshop-NadelfilzenKreativworkshop-NadelfilzenKreativworkshop-NadelfilzenKreativworkshop-NadelfilzenKreativworkshop-Nadelfilzen
Donnerstag, den 24.07.2025Donnerstag, den 24.07.2025Donnerstag, den 24.07.2025Donnerstag, den 24.07.2025Donnerstag, den 24.07.2025
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
Workshop mit Monika Fritsch
Durch die Technik des Nadelfilzen
entsteht dein persönliches Kraft-
tier.
(bis 13.00 Uhr) Beitragsfrei
Kreativworkshop-Collagen aufKreativworkshop-Collagen aufKreativworkshop-Collagen aufKreativworkshop-Collagen aufKreativworkshop-Collagen auf
HolzHolzHolzHolzHolz
Freitag, den 25.07.2025Freitag, den 25.07.2025Freitag, den 25.07.2025Freitag, den 25.07.2025Freitag, den 25.07.2025
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
Workshop mit Monika Fritsch
Aus verfremdeten Bildern ent-
steht eine Collage der Wünsche.
(bis 13.00 Uhr) Beitragsfrei
Kreativworkshop Freie MalereiKreativworkshop Freie MalereiKreativworkshop Freie MalereiKreativworkshop Freie MalereiKreativworkshop Freie Malerei
Montag, den 28.07.2025Montag, den 28.07.2025Montag, den 28.07.2025Montag, den 28.07.2025Montag, den 28.07.2025

14.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen
Kreativworkshop mit Jenny Maus
www.jennifermaus.de
(bis 17.00 Uhr Beitragsfrei
PostkartenwerkstattPostkartenwerkstattPostkartenwerkstattPostkartenwerkstattPostkartenwerkstatt
Dienstag, den 29.07.2025Dienstag, den 29.07.2025Dienstag, den 29.07.2025Dienstag, den 29.07.2025Dienstag, den 29.07.2025
10.00 Uhr Treffen im Jugendzen-
trum Neunkirchen / Frühstück
Postkartenwerkstatt mit Jenny
Maus
www.jennifermaus.de
(bis 13.00 Uhr) Beitragsfrei
Jugendzentrum Neunkirchen -
Ohlenhohnstraße 21a,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.de
oder telefonisch werktags von
15.00 - 18.00 Uhr:
Tel.: 02247-757400

Senioren- und Pflegeberatung der Gemeinden
Neunkirchen-Seelscheid und Ruppichteroth
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Pflegebedürftige, von Pflegebe-
dürftigkeit Bedrohte und ihre An-
gehörigen oder auch sonstige
Ratsuchende beider Gemeinden
sind herzlich dazu eingeladen, sich
zu Themen rund um die Pflege
oder das Älterwerden allgemein,
beraten zu lassen.
Die Senioren-und Pflegeberatung
ist für die Bürgerinnen und Bür-
ger beider Gemeinden kostenlos
und an drei Standorten möglich:
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid

Rathaus Neunkirchen,
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 010
Bürgerbüro Seelscheid,
Driescher Str. 2,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
in den Räumen der Bücherei Seel-
scheid (Eingang hinter dem Ge-
bäude)
jeden 1. Mittwoch im Monat von
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin:
Frau Stephanie Kreft

Tel.-Nr.: 02247/303-101
E-Mail: seniorenundpflege@
neunkirchen-seelscheid.de
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Rathaus Schönenberg,
Rathausstraße 18,
53809 Ruppichteroth
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 121
jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um VVVVVerständniserständniserständniserständniserständnis,,,,,
dass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den drei
Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-
lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-

ter ter ter ter ter TTTTTerminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!
Telefonisch erreichen Sie uns von
montags bis freitags in der Zeit von
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie mon-
tags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Ansprechpartnerin:
Frau Stephanie Kreft
Tel.-Nr.: 02247/303-101
E-Mail: seniorenundpflege@
ruppichteroth.de
Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und hoffen, dass wir Ihnen weiter-
helfen können!
Ihre Senioren- und Pflegeberatung

Sprechtage in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung

Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546,
Mo - Do 8:30 - 12:30 Uhr

Sprechzeiten im Sekretariat der Musikschule
Hartmann in Kontakt treten, um
Informationen zu Kursen, Anmel-
dungen und weiteren Angeboten
der Musikschule zu erhalten.
Für telefonische Anfragen steht das
Sekretariat unter der Telefonnum-

mer 02247/922874-002247/922874-002247/922874-002247/922874-002247/922874-0 zur Verfü-
gung. Alternativ können Sie Frau
Hartmann auch per E-Mail unter
musikschule@musikschule@musikschule@musikschule@musikschule@
neunkirchen-seelscheid.deneunkirchen-seelscheid.deneunkirchen-seelscheid.deneunkirchen-seelscheid.deneunkirchen-seelscheid.de
erreichen.

pamela.billotin@
rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf

Das Sekretariat der Musikschule
Neunkirchen-Seelscheid steht von
montags bis freitags für alle An-
liegen zur Verfügung.
Sprechzeiten:Sprechzeiten:Sprechzeiten:Sprechzeiten:Sprechzeiten:
MontagMontagMontagMontagMontag 09:00 - 11:00 Uhr

DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag 09:00 - 11:00 Uhr
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch 09:00 - 13:30 Uhr
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag 09:00 - 11:00 Uhr
In diesen Zeiten können Schüler,
Eltern und Interessierte mit Frau

rhein-sieg-kreis.de/
kindertagespflege.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen
gerne zur Verfügung.



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 13. Juni 2025 – Woche 24  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 13. Juni 2025 – Woche 24  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de6

Neues aus der Gemeindebücherei
Veranstaltungen im Juni in der Bücherei

Sommerzeit ist Radelzeit
„Radeln nach Zahlen“ in der Radregion Rheinland

ZWAR-Basistreffen: Terminübersicht bis Januar 2026

ErzählcaféErzählcaféErzählcaféErzählcaféErzählcafé
am Dienstag, 17. Juni 2025am Dienstag, 17. Juni 2025am Dienstag, 17. Juni 2025am Dienstag, 17. Juni 2025am Dienstag, 17. Juni 2025
In der Familienbibliothek in Seel-
scheid laden wir herzlich zum Er-
zählcafé ein. Um 10 h starten wir
unsere freundliche Erzählrunde
mit Kaffee und Kuchen und lau-
schen Melanie Dietrichs Einfüh-
rungen zum Thema: „Düfte & sinn-
liche Wahrnehmung“. Danach darf
jeder, der möchte, gerne seine
Erfahrungen, Wünsche und Mei-
nung kundtun und mit uns klö-
nen. Wir bitten um Vorabanmel-
dung unter 02247 69900 oder bue-
cherei-seelscheid@einrg-nks.de.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. Juni 2025: Juni 2025: Juni 2025: Juni 2025: Juni 2025:     TTTTTag derag derag derag derag der
Offenen Gesellschaft im LesegarOffenen Gesellschaft im LesegarOffenen Gesellschaft im LesegarOffenen Gesellschaft im LesegarOffenen Gesellschaft im Lesegar-----
ten der Familienbibliothek Seel-ten der Familienbibliothek Seel-ten der Familienbibliothek Seel-ten der Familienbibliothek Seel-ten der Familienbibliothek Seel-
scheid: Kaffeetafel und kleinerscheid: Kaffeetafel und kleinerscheid: Kaffeetafel und kleinerscheid: Kaffeetafel und kleinerscheid: Kaffeetafel und kleiner
FlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarkt
Wir laden zum gemeinsamen Klö-

nen und Schmausen an der Kaf-
feetafel in den Lesegarten nach
Seelscheid ein.
Um 14.00 h starten wir unser Event
an einer langen Tafel. Jeder darf
mitmachen, auch gerne etwas Le-
ckeres mitzubringen und sich mit
uns allen zu unterhalten. Dazu
bieten wir einige Flohmarkttische
an. Auch Passanten, die ad hoc
vorbeikommen, dürfen an unse-
rer Tafel gerne Platz nehmen.
Der bundesweite Aktionstag un-
ter dem Motto: „Tische und Stüh-
le raus! Feiern verbindet!“ hat
das Anliegen Menschen zusam-
men zu bringen: Dialog, Kennen-
lernen und gemeinsames Handeln
zur Stärkung der Gesellschaft.
Bis 17.00 h werden wir im Lese-
garten Zeit haben, uns auszutau-
schen und Freude am Gemeinsa-

men zu erleben. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Wer kommt,
der kommt! Die Veranstaltung ist
kostenfrei zu besuchen. Kuchen-
spenden sind willkommen.
Vorlesezeit in der BüchereiVorlesezeit in der BüchereiVorlesezeit in der BüchereiVorlesezeit in der BüchereiVorlesezeit in der Bücherei
Am 27. Juni 2025 sind die Kinder
wieder eingeladen, unsere Vorle-
sestunden zu besuchen. An bei-
den Standorten werden wir rund
um das Thema „Sommerlaune“
schöne Geschichten vorlesen und
im Anschluss gemeinsam etwas
basteln.
Alle Kinder ab 4 dürfen mitma-
chen. Wir starten jeweils an bei-
den Standorten um 16.00 h und
wie immer bleiben die Veranstal-
tungen kostenfrei und ohne An-
meldung zu besuchen.
Wir freuen uns auf Euch! Euer
Team aus der Bücherei

PS. Aktuelle Infos über neue Me-
dien und Veranstaltungen findet
Ihr auch immer im Online-Kata-
log Findus:
http://neks-buchabfrage.de.
Öffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei in
NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen, Schulstraße 1
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch:
09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00
- 18.00; Freitag: 14.00 - 19.00:
Samstag: 10.00 - 13.00 Bueche-
rei-neunkirchen@einrg-nks.de
Öffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei in
SeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheid, Driescher Str. 2
(TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 -
18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag:
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00.
Buecherei-seelscheid@
einrg-nks.de

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen

Die Radregion Rheinland lädt mit
dem bewährten Knotenpunktsys-
tem erneut zu abwechslungsrei-
chen und individuell planbaren
Radtouren ein. Ganz nach dem
Vorbild der Niederlande und Bel-
giens ermöglicht das flächendeck-
ende, wabenartige Streckennetz
eine flexible Tourengestaltung
beidseitig des Rheins - vom Sie-
bengebirge bis ins neanderland,
vom Rheinischen Revier bis ins
Bergische Land sowie durch die
Städte Köln,Leverkusen und Düs-
seldorf.
Dank der praktischen Knoten-
punktbeschilderung und der neu
aufgelegten Radwanderkarte der

BVA zur Radregion Rheinland las-
sen sich Rundtouren ganz einfach
zusammenstellen - auch ohne
Ortskenntnisse. Radbegeisterte
müssen sich lediglich die Zahlen
der gewünschten Knotenpunkte
notieren, um loszuradeln. Ob mit
Karte, den Übersichtstafeln
entlang der Strecke oder dem di-
gitalen Tourenplaner auf
www.radregionrheinland.de - auch
spontane Routenänderungen sind
jederzeit problemlos möglich.
Die Radwanderkarte im Maßstab
1:100.000 bietet eine umfassen-
de Übersicht über das gesamte
Knotenpunktnetz sowie ausge-
wählte Routenvorschläge inklusi-

ve GPX-Tracks, die bequem per
QR-Code heruntergeladen wer-
den können. Darüber hinaus fin-
den sich zahlreiche Informationen
zu Sehenswürdigkeiten, Bahnhö-
fen, Radservices und weiteren
Tipps für unterwegs.
Neu in der Karte: Die Landeshaupt-
stadt Düsseldorf und der Kreis Mett-
mann sind nun ebenfalls Teil der Rad-
region Rheinland. Im Kreis Mett-
mann wird das Knotenpunktsystem
derzeit sukzessive aufgebaut und
voraussichtlich 2026 vollständig fer-
tiggestellt sein. Die neue Radwan-
derkarte ist ab sofort online unter
www.radregionrheinland.de erhält-
lich.

Über den Radregion Rheinland eÜber den Radregion Rheinland eÜber den Radregion Rheinland eÜber den Radregion Rheinland eÜber den Radregion Rheinland e.V.V.V.V.V.....
Der Radregion Rheinland e. V. ist
ein Zusammenschluss von Krei-
sen und kreisfreien Städten mit
dem Ziel, das Radfahren für Ein-
heimische und Gäste im Rhein-
land noch attraktiver und gren-
zenlos erlebbar zu machen. Aktu-
elle Informationen und Inspirati-
onen gibt es regelmäßig über den
Newsletter sowie auf den Social-
Media-Kanälen Instagram, Face-
book und Komoot.
Weitere Informationen sind auf
der Website des Radregion Rhein-
land e.V. verfügbar. Hier kann das
Magazin, die Radkarte du vieles
mehr bestellt werden.

Alle Bürgerinnen und Bürger ausAlle Bürgerinnen und Bürger ausAlle Bürgerinnen und Bürger ausAlle Bürgerinnen und Bürger ausAlle Bürgerinnen und Bürger aus
Neunkirchen-Seelscheid zwi-Neunkirchen-Seelscheid zwi-Neunkirchen-Seelscheid zwi-Neunkirchen-Seelscheid zwi-Neunkirchen-Seelscheid zwi-
schen 60 und 70 Jahren, aberschen 60 und 70 Jahren, aberschen 60 und 70 Jahren, aberschen 60 und 70 Jahren, aberschen 60 und 70 Jahren, aber
auch jüngere oder ältere, die sichauch jüngere oder ältere, die sichauch jüngere oder ältere, die sichauch jüngere oder ältere, die sichauch jüngere oder ältere, die sich
für Freizeitaktivitäten in Selbst-für Freizeitaktivitäten in Selbst-für Freizeitaktivitäten in Selbst-für Freizeitaktivitäten in Selbst-für Freizeitaktivitäten in Selbst-
organisation interessieren, sindorganisation interessieren, sindorganisation interessieren, sindorganisation interessieren, sindorganisation interessieren, sind
herzlich willkommen, an denherzlich willkommen, an denherzlich willkommen, an denherzlich willkommen, an denherzlich willkommen, an den
ZWAR-Basistreffen teilzunehmen.ZWAR-Basistreffen teilzunehmen.ZWAR-Basistreffen teilzunehmen.ZWAR-Basistreffen teilzunehmen.ZWAR-Basistreffen teilzunehmen.
In einer ZWAR (Zwischen Arbeit
und Ruhestand) Gruppe gibt es
kein vorgegebenes Programm und
keinen Chef. Teilnehmenden kön-

nen eigene Aktivitäten überlegen
und organisieren, zum Beispiel
Boulespielen, kochen, fotografie-
ren, tanzen, Nordic Walking, Le-
sekreise, Gesprächsrunde, Spie-
lenachmittag, Theaterspielen,
Motorradfahren, E-Bike fahren
oder wandern.
Die Basis-Treffen finden von 18
bis 20 Uhr in der kleinen Aula der
Gesamtschule Neunkirchen, Rat-
hausstr. 4 in Neunkirchen statt.

Der Zugang zur kleinen Aula ist
am besten über die Walzenrather
Straße möglich.
FFFFFolgende ZWolgende ZWolgende ZWolgende ZWolgende ZWAR-Basis-TAR-Basis-TAR-Basis-TAR-Basis-TAR-Basis-Treffenreffenreffenreffenreffen
gibt es bis Januar 2026:gibt es bis Januar 2026:gibt es bis Januar 2026:gibt es bis Januar 2026:gibt es bis Januar 2026:
23.06.2025, 07.07.2025,
21.07.2025, 04.08.2025,
18.08.2025, 01.09.2025,
15.09.2025, 29.09.2025,
13.10.2025, 27.10.2025,
10.11.2025, 24.11.2025,
08.12.2025, 22.12.2025,

05.01.2026, 19.01.2026
Bei Fragen rund um das Thema
ZWAR wenden Sie sich gern an
Ihre ZWAR-Gruppen- und Netz-
werkbegleiterin Claudia Gabriel
vom Caritasverband Rhein-Sieg
e.V. unter der Tel.: 02241/1209-307
oder per E-Mail an
claudia.gabriel@caritas-
rheinsieg.de. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auch online un-
ter www.caritas-rheinsieg.de.
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Not- und
Bereitschaftsdienste
Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
RufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaft
WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und AbwAbwAbwAbwAbwasserasserasserasserasser:
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes unter-
stützt und begleitet Sie in schwieri-
gen Lebenslagen (Geldsorgen, Er-
ziehungsprobleme, Lebenskrisen,
Schwierigkeiten bei Behördengän-
ge oder Antragstellungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),

53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-
much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Siegburg: Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter
des Rhein-Sieg-Kreises:
02241/13-0
BehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragte
Neunkirchen-Seelscheid:
02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse
Neunkirchen-Seelscheid (Möbel
abzugeben?/Möbel gesucht?):
02247/ 303-0
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
St.St.St.St.St. Rochus  Rochus  Rochus  Rochus  Rochus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241/381855

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
11 Uhr - Großer Regionalgottes-11 Uhr - Großer Regionalgottes-11 Uhr - Großer Regionalgottes-11 Uhr - Großer Regionalgottes-11 Uhr - Großer Regionalgottes-
dienst in der dienst in der dienst in der dienst in der dienst in der WillkWillkWillkWillkWillkommenskircheommenskircheommenskircheommenskircheommenskirche
OverOverOverOverOverathathathathath mit Verabschiedung von
Pfarrerin Editha Royek
Wer eine Mitfahrgelegenheit bie-
tet oder benötigt, bitte im Ge-
meindebüro melden

(Tel.: 02247-1459 - Frau Kluge).
Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
19 Uhr - Kirchenchor -
Frau Küster
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
14 Uhr - Neunkirchen-Seelschei-
der Tafel
19:30 Uhr - AA-Gruppe

(Gastgruppe)
Mittwoch 18. JuniMittwoch 18. JuniMittwoch 18. JuniMittwoch 18. JuniMittwoch 18. Juni
10 Uhr - Spielekreis - Frau Kaun
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Flötenkreis gem. Absprache (bei
Interesse Tel.: 1459 / Frau Kluge
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Jesaja 6, 3

Heilig, heilig, heilig ist der HERR
Zebaoth, alle Lande sind seiner
Ehre voll.
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
10 Uhr - Jugendgottesdienst
„Praystation“,
Diakonin Elke Coxson und Team

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus 2. Korinther
13,13: „Die Gnade unseres Herrn
Jesus Christus und die Liebe Got-
tes und die Gemeinschaft des Hei-
ligen Geistes sei mit euch allen.“
Ihr Pfarrer Carsten Schleef
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
11 Uhr - Regio-Gottesdienst in

Overath zur Verabschiedung von
Pfarrerin Editha Royek
In Seelscheid findet kein Gottes-
dienst statt.
Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
9 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
10 Uhr - Seniorenfrühstückskreis
11-13 Uhr - Diakonie „Suchtmobil“
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und

Begegnungscafé
16:30-18:30 Uhr - Konfi Dienstag
19-20:30 Uhr - Vokalensemble
Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
8:15 Uhr - Schulgottesdienst in
der Dorfkirche
18 Uhr - Kochen für Männer
19:30 Uhr - Kirchenchor

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen
die Bibel kennenlernen
Vortrag: 15. Juni um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam
Kindergarten geschlossen!Kindergarten geschlossen!Kindergarten geschlossen!Kindergarten geschlossen!Kindergarten geschlossen!
18:30-20 Uhr - Posaunenchor in
der Kirche
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Kindergarten geschlossen!Kindergarten geschlossen!Kindergarten geschlossen!Kindergarten geschlossen!Kindergarten geschlossen!
9:30 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
15:30 Uhr - Gottesdienst im Al-
tenheim

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag, 15. Juni,Sonntag, 15. Juni,Sonntag, 15. Juni,Sonntag, 15. Juni,Sonntag, 15. Juni,
DreifaltigkeitssonntagDreifaltigkeitssonntagDreifaltigkeitssonntagDreifaltigkeitssonntagDreifaltigkeitssonntag
9:30 Uhr - Familienmesse, StM
Familien Albermann u. Dahmen u.
verstorbene Angehörige, SWA
Willi Kurtenbach
Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,
FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam
9 Uhr - Hl. Messe mit Prozession
in Löbach
Keine Hl. Messe in der Kirche
Sonntag, 22. Juni,Sonntag, 22. Juni,Sonntag, 22. Juni,Sonntag, 22. Juni,Sonntag, 22. Juni,
12. Sonntag im Jahreskreis12. Sonntag im Jahreskreis12. Sonntag im Jahreskreis12. Sonntag im Jahreskreis12. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr- Hl. Messe, JG Heinz
Schotten, für Alfons u. Agnes Kur-
tenbach u. Schwiegersohn Stefan
Kröschel, Pfarrer Peter Kurten-
bach u. verstorbene Angehörige,
für Richard, Friedel u. Jona Hart-
mann u. Peter u. Änni Kurtenbach,
Konrad Arnolds und Dankmesse
in besonderer Meinung
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 15. Juni, feiern wir Fa-Fa-Fa-Fa-Fa-
milienmessemilienmessemilienmessemilienmessemilienmesse. Hierzu sind besonders
herzlich alle Familien eingeladen.
Die Kollekte wird an diesem Tag

für den Erhalt unserer KircheErhalt unserer KircheErhalt unserer KircheErhalt unserer KircheErhalt unserer Kirche sein.
Bitte unterstützen Sie uns
weiterhin. Herzlichen Dank!
FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam wird in diesem Jahr
in Löbach gefeiert. Es ist keine Hl.
Messe in unserer Kirche geplant.
Wir beginnen um 9 Uhr mit einer
Hl. Messe in Löbach. Bitte beach-
ten Sie aber trotzdem die Veröf-

>>
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fentlichungen. Sollte für diesem
Tag starker Regen angesagt sein,
könnte es Änderungen geben.
Am Sonntag, 29. Juni, entfällt dieAm Sonntag, 29. Juni, entfällt dieAm Sonntag, 29. Juni, entfällt dieAm Sonntag, 29. Juni, entfällt dieAm Sonntag, 29. Juni, entfällt die
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe in St. Messe in St. Messe in St. Messe in St. Messe in St.     Anna.Anna.Anna.Anna.Anna. Dann sind
alle sehr herzlich nach St. Marga-
reta Neunkirchen eingeladen.

Dort wird in der Hl. Messe um 11
Uhr PfrPfrPfrPfrPfr.....     Wierling verWierling verWierling verWierling verWierling verabschiedetabschiedetabschiedetabschiedetabschiedet.
Im Anschluss sind alle ins Pfarr-
heim in Neunkirchen eingeladen.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel. Und

Kath. Kirchengemeinde St. Georg Seelscheid

bedanken uns herzlich für Ihre
Unterstützung!
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro

in Neunkirchen Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
11 Uhr - Messdiener-Probe
17:30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se als Familienmesse, Jahrgedächt-
nis für Maria Stümper, Jahrgedächt-
nis für Verstorbene der Familie
Krumm und Straßfeld, hl. Messe für
Karl-Heinz Schneider und Viktor
Malter, hl. Messe für Lebende und
Verstorbene der Familie Ksinsik,
Kipka, Koschny und Kalischko, hl.
Messe für Teresa und Alexander Sz-
czepurek, hl. Messe für Joachim
Groszek und seine Eltern
Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
19 Uhr - Andacht in der Antonius-
kapelle in Ohmerath
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmesse
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni

8:25 Uhr - Schulgottesdienst
16 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Seelscheid
Donnerstag, 19. Juni -Donnerstag, 19. Juni -Donnerstag, 19. Juni -Donnerstag, 19. Juni -Donnerstag, 19. Juni -
FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam
10:30 Uhr - Hochamt, Prozession
zu Fronleichnam - drei Altäre: 1.
Altar Familie Albus/ Forsbach, 2.
Altar am Kindergarten St. Georg,
3. Altar bei Bestattungshaus abi-
tio, Abschlusssegen in der Kirche.
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Kollekte für den Kindergarten St.Kollekte für den Kindergarten St.Kollekte für den Kindergarten St.Kollekte für den Kindergarten St.Kollekte für den Kindergarten St.
GeorgGeorgGeorgGeorgGeorg
11 Uhr - Messdiener-Probe
17:30 Uhr - Sonntagvorabendmesse
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zur nächsten
FrauenmesseFrauenmesseFrauenmesseFrauenmesseFrauenmesse in unserer Kirche St.
Georg am Dienstag, 17. Juni,Dienstag, 17. Juni,Dienstag, 17. Juni,Dienstag, 17. Juni,Dienstag, 17. Juni, um
9 Uhr.

Am Donnerstag, 19. Juni, feiernDonnerstag, 19. Juni, feiernDonnerstag, 19. Juni, feiernDonnerstag, 19. Juni, feiernDonnerstag, 19. Juni, feiern
wir Fronleichnamwir Fronleichnamwir Fronleichnamwir Fronleichnamwir Fronleichnam, um 10:30 Uhr
findet in unserer Kirche St. Georg
das Hochamt statt. Im Anschluss
stellen wir uns für die Prozession
auf. Es sind drei Es sind drei Es sind drei Es sind drei Es sind drei Altäre:Altäre:Altäre:Altäre:Altäre:
1. Altar bei Familie Albus/Fors-

bach
2. Altar am Kindergarten St.

Georg, gestaltet von den Kin-
dern des Kindergartens

3. Altar am Bestattungshaus abi-
tio.

Der Der Der Der Der Abschlusssegen wird in derAbschlusssegen wird in derAbschlusssegen wird in derAbschlusssegen wird in derAbschlusssegen wird in der
Kirche St. Georg erteilt.Kirche St. Georg erteilt.Kirche St. Georg erteilt.Kirche St. Georg erteilt.Kirche St. Georg erteilt.
Herzliche Einladung.
Veränderungen in St. Georg Seel-Veränderungen in St. Georg Seel-Veränderungen in St. Georg Seel-Veränderungen in St. Georg Seel-Veränderungen in St. Georg Seel-
scheidscheidscheidscheidscheid
Für unsere Kirche St. GeorgKirche St. GeorgKirche St. GeorgKirche St. GeorgKirche St. Georg gibt es
Vorschläge zur UmgestaltungVorschläge zur UmgestaltungVorschläge zur UmgestaltungVorschläge zur UmgestaltungVorschläge zur Umgestaltung. Die
neuen Gestaltungsmöglichkeiten

werden in der Gemeinde am Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag,nerstag,nerstag,nerstag,nerstag, 19. 19. 19. 19. 19. Juni Juni Juni Juni Juni, nach dem Ab-
schlusssegen in der Kirche St. Ge-
org (ca.ca.ca.ca.ca. 12 Uhr 12 Uhr 12 Uhr 12 Uhr 12 Uhr) vorgestellt. Wir
bitten um rege Teilnahme.
Es wird dann für zwei Wochen die
Möglichkeit für Rückmeldungen der
Gemeindemitglieder geben, die
dann im Pfarrgemeinderat und im
Ortsauschuss besprochen werden.
Ihr Martin Wierling, Pfarrer
Schon heute laden wir Sie sehr
herzlich zum Abschiedsgottes-Abschiedsgottes-Abschiedsgottes-Abschiedsgottes-Abschiedsgottes-
dienst für Pfarrer Martin dienst für Pfarrer Martin dienst für Pfarrer Martin dienst für Pfarrer Martin dienst für Pfarrer Martin WierlingWierlingWierlingWierlingWierling
am Sonntag, 29. Juni, um 11 UhrSonntag, 29. Juni, um 11 UhrSonntag, 29. Juni, um 11 UhrSonntag, 29. Juni, um 11 UhrSonntag, 29. Juni, um 11 Uhr
in die Kirche St. Margareta in
Neunkirchen ein. Im Anschluss
sind alle zu einem kleinen Pfarr-
fest eingeladen.
„Dienstags mit Gott“ im Juli„Dienstags mit Gott“ im Juli„Dienstags mit Gott“ im Juli„Dienstags mit Gott“ im Juli„Dienstags mit Gott“ im Juli
Zwischen Blühn und Reifen - Ende
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Kath. Kirchengemeinde St. Margareta
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
11 Uhr - Messdiener-Probe
14 Uhr - Trauung, Lena Rudolph u.
Florian Koscharre
19 Uhr - Sonntagvorabendmesse,
für die Lebende u. Verstorbene
der Familie Josef Klein, für die
Familien Kolf und Oberdörster
Sonntag, 15. Juni,Sonntag, 15. Juni,Sonntag, 15. Juni,Sonntag, 15. Juni,Sonntag, 15. Juni,
DreifaltigkeitssonntagDreifaltigkeitssonntagDreifaltigkeitssonntagDreifaltigkeitssonntagDreifaltigkeitssonntag
11 Uhr - Familienmesse, StM für
die Ehel. Wilhelm Gilgen u. Elisa-
beth, geb. Feld u. verst. Kinder
Bruchhausen, hl. Messe für die
Eheleute Käthe u. Wolfgang Lan-
ge, hl. Messe für Josef Manczyk
15 Uhr - Tauffeier, für Charlotte
Jablonski
19 Uhr - Andacht an der Antonius-
kapelle in Ohmerath
Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,Donnerstag, 19. Juni,
FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam
9 Uhr - Hl. Messe und anschl. kur-
ze Prozession zur Kapelle des AK
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni

9 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
11 Uhr - Messdiener-Probe
19 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe mit Messdie-
ner Einführung
für Gertrud und Josef Walter-
scheid, für die Verstorbenen der
Familien Balensiefer, Oberhäuser
und Halenfelder aus Höfferhof
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am 15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr findet
eine AndachtAndachtAndachtAndachtAndacht an der Antoniuska-
pelle in Ohmerath statt, Herzli-
che Einladung an alle.
An Fronleichnam, 19. Juni, um 9An Fronleichnam, 19. Juni, um 9An Fronleichnam, 19. Juni, um 9An Fronleichnam, 19. Juni, um 9An Fronleichnam, 19. Juni, um 9
UhrUhrUhrUhrUhr ist die heilige Messe in
St.Margareta und anschließend
eine kurze Prozession zur Kapelle
im Antoniuskolleg. Näheres im
Schaukasten. Wer Blüten oder
Blätter zum Schmücken der Pfarr-
kirche beisteuern möchte, kann

diese am Mittwoch, 18. Juni, vor
die Sakristei stellen oder ab 17
Uhr persönlich abgeben.
Am Sonntag, 22. Juni, werden in
der Hl. Messe unsere neuenneuenneuenneuenneuen
Messdiener*innen eingeführtMessdiener*innen eingeführtMessdiener*innen eingeführtMessdiener*innen eingeführtMessdiener*innen eingeführt. Sie
sind herzlich dazu eingeladen, sie
mit uns zu begrüßen.
Das Treffen des FFFFFreundeskreises derreundeskreises derreundeskreises derreundeskreises derreundeskreises der
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren im Pfarrheim St. Margare-
ta fällt an 26. Juni aus.fällt an 26. Juni aus.fällt an 26. Juni aus.fällt an 26. Juni aus.fällt an 26. Juni aus. Bitte beach-
ten Sie die neuen Termine im Schau-
kasten oder dem Miteinander.
Schon heute laden wir Sie sehr
herzlich zum Abschiedsgottes-Abschiedsgottes-Abschiedsgottes-Abschiedsgottes-Abschiedsgottes-
dienst für Pfrdienst für Pfrdienst für Pfrdienst für Pfrdienst für Pfr.....     WierlingWierlingWierlingWierlingWierling am Sonn-
tag, 29. Juni, um 11 Uhr ein. Im
Anschluss sind alle zu einem klei-
nen Pfarrfest eingeladen.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Hiermit möchten wir Sie nochmal
ganz herzlich zur Teilnahme am Jubi-
läum der Erstkommunionfeier am
Samstag, 5. Juli, um 14:30 UhrSamstag, 5. Juli, um 14:30 UhrSamstag, 5. Juli, um 14:30 UhrSamstag, 5. Juli, um 14:30 UhrSamstag, 5. Juli, um 14:30 Uhr ein-
laden. Wir feiern dieses Fest mit al-

len, die in unserer Kirchengemeinde
zur Erstkommunion gegangen sind
oder jetzt in der Gemeinde wohnen
und in den Jahren 1945, 1950, 1955,
1960, 1965, oder 1975 ihr Fest der
Kommunion gefeiert haben.
Sollten Sie jemanden kennen, der/
die gerne an der Feier teilnehmen
möchte, uns aber entgangen ist,
oder versehentlich keine Einladung
erhalten hat, so ist auch er/sie herz-
lich dazu eingeladen. Bitte mel-
den Sie sich im Pastoralbüro.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel. Wir be-
danken uns herzlich für Ihre Un-
terstützung!
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): www.pfarrverband-
nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 9 bis 11 Uhr, Don-
nerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st-
margareta@kath-nkse.de

und Beginn
Gedanken und Gebete vom Los-
lassen - und (Wieder-) Finden.
Die Jahresmitte lädt ein zu resümie-
ren. Mehr noch kann es aber auch
gelten, den Ankerpunkt unserer Hoff-
nung (neu) zu vergegenwärtigen.
Ihr seid eingeladen Eure Fährten-Ihr seid eingeladen Eure Fährten-Ihr seid eingeladen Eure Fährten-Ihr seid eingeladen Eure Fährten-Ihr seid eingeladen Eure Fährten-
suche (nach Gott?) ins Spiel zusuche (nach Gott?) ins Spiel zusuche (nach Gott?) ins Spiel zusuche (nach Gott?) ins Spiel zusuche (nach Gott?) ins Spiel zu
bringen - und ins Gebet zu neh-bringen - und ins Gebet zu neh-bringen - und ins Gebet zu neh-bringen - und ins Gebet zu neh-bringen - und ins Gebet zu neh-

men bei unserem men bei unserem men bei unserem men bei unserem men bei unserem AbendimpulsAbendimpulsAbendimpulsAbendimpulsAbendimpuls
„Dienstags mit Gott“ am Diens-„Dienstags mit Gott“ am Diens-„Dienstags mit Gott“ am Diens-„Dienstags mit Gott“ am Diens-„Dienstags mit Gott“ am Diens-
tag,tag,tag,tag,tag, 1. 1. 1. 1. 1. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, um 19 Uhr in der Pfarr um 19 Uhr in der Pfarr um 19 Uhr in der Pfarr um 19 Uhr in der Pfarr um 19 Uhr in der Pfarr-----
kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.
Herzliche Einladung an alle - un-
abhängig von Konfession und
Glauben. Nach dem Abendimpuls
sind alle zu einem Getränk, guten
Gesprächen und Zeit füreinander
eingeladen.

Am Samstag, 5. Juli,Samstag, 5. Juli,Samstag, 5. Juli,Samstag, 5. Juli,Samstag, 5. Juli, werden in
der Sonntagvorabendmesse umSonntagvorabendmesse umSonntagvorabendmesse umSonntagvorabendmesse umSonntagvorabendmesse um
17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr unsere neuen Mess-neuen Mess-neuen Mess-neuen Mess-neuen Mess-
diener und Messdienerinnendiener und Messdienerinnendiener und Messdienerinnendiener und Messdienerinnendiener und Messdienerinnen ein-
geführt. Sie sind herzlich dazu ein-
geladen, sie mit uns zu begrüßen.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch. Schon

jetzt ein herzliches Dankeschön.
Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Georg:
Montag, Dienstag und Freitag von
9 bis 11. Uhr
Telefon: 02247 6133
E-Mail:
pfarrbuero-st-georg@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrverband-nk-se.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Gemeinsam für unsere Gemeinde
Hunderunde durch Wolperath, Remschoß, Birken & Schöneshof

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der FArbeit der FArbeit der FArbeit der FArbeit der Frrrrraktion Bündnis 90 / Die Grünenaktion Bündnis 90 / Die Grünenaktion Bündnis 90 / Die Grünenaktion Bündnis 90 / Die Grünenaktion Bündnis 90 / Die Grünen

Entwicklungen auf dem Schulcampus Neunkirchen
Wir begrüßen Nahwärmenetz und Jugendzentrum

Am vergangenen Samstag waren
der Bürgermeisterkandidat der
CDU, Guido Vierkötter, die Frakti-
onsvorsitzende der CDU im Ge-
meinderat, Anke Nolte, sowie der
Ratskandidat für Wahlbezirk 160
- Wolperath II, Alexander Schulz,
gemeinsam mit weiteren Vertre-
tern der CDU im Rahmen der „Hun-
derunde durch die Gemeinde“ in
Wolperath, Remschoß, Birken &
Schöneshof unterwegs.
Bei lockerer Atmosphäre, frischer
Luft und überwiegend gutem Wet-
ter kamen viele gute Gespräche
zustande - darüber was unsere
Gemeinde und die Menschen vor
Ort bewegt. Dabei zeigte sich
wieder einmal ganz klar: der di-
rekte Kontakt und die Verwurze-
lung vor Ort sind ein wichtiger

Faktor, um gute Politik für unsere
Gemeinde machen zu können!
In Wolperath, Remschoß, Birken
und Schöneshof konnte Alexander
Schulz genau das eindrücklich un-
ter Beweis stellen: Seit seiner Ge-
burt lebt er hier und kennt unsere
Gemeinde genau. Er hat die Be-
dürfnisse der Menschen in seinem
Wahlbezirk im Blick und ist vor Ort
aktiv und ansprechbar, setzt sich
ein für den Erhalt des ländlichen
Charakters als Fundament einer
modernen Gemeinde sowie für eine
starke, lebenswerte Zukunft für
alle Bürger, Vereine und Betriebe.
Gemeinsam mit seinem Stellver-
treter Christoph Krieger, der
ebenfalls vor Ort verwurzelt ist
und sich für unsere Gemeinde und
die Bürger engagiert, möchte er

Foto: CDU Nk.-Se.Foto: CDU Nk.-Se.Foto: CDU Nk.-Se.Foto: CDU Nk.-Se.Foto: CDU Nk.-Se.

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

sich einsetzen und Wolperath,
Remschoß, Birken und Schönes-

hof eine starke Stimme geben.
Cornelius Bruns

In der Ratssitzung am 27.05.2025
stand neben dem Haushalt 2025
die Weiterentwicklung des Schul-
campus in Neunkirchen im Mittel-
punkt. Dieser Plan beabsichtigt die
Einrichtung eines Nahwärmenet-
zes. Unsere Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN beantragte bereits
2019 die Errichtung eines Nahwär-
menetzes, um die umliegenden
Schulen, Sporthallen, die Mensa
und das Rathaus mit einem effizi-
enten und klimafreundlichen Heiz-
system zu versorgen. Das Nahwär-
menetz soll im Keller der alten
Einfachsporthalle entstehen die
abgerissen werden soll. Die benö-
tigten Leerrohre sind bei der Neu-
gestaltung des Schulhofs schon
verlegt worden.
Gleichzeitig wurde durch den Fort-
zug des Bauhofes und dem ge-
planten Verkauf des Geländes an
der Ohlenhohnstraße ein neuer
Standort für das Jugendzentrum
gesucht. In Absprache mit dem
Rhein-Sieg-Kreis wurde der Platz
der alten Einfachsporthalle in Kom-
bination mit dem neuen Nahwär-
menetz als neuer Standort für das
Jugendzentrum entwickelt. Unse-

re Fraktion befürwortet diesen zen-
tralen Standort auf dem Schulcam-
pus ausdrücklich. Bereits wenige
Wochen nach der Eröffnung des
neu gestalteten Schulhofs der Ge-
samtschule mit Sitzbänken, einem
Multifunktionsspielfeld, Spielgerüs-
ten und Begrünung nutzen viele
Jugendliche das großzügige Ge-
lände. Der Ort scheint perfekt für
ein Jugendzentrum. Endlich würde
unsere Gemeinde einen exklusi-
ven Ort für die Belange und Be-
dürfnisse unserer Jugendlichen in
Neunkirchen schaffen.
In der Ratssitzung stellt sich aber
heraus, dass die Verwaltung, trotz
eines mehrheitlich anders lauten-
den Beschlusses aus dem Jahr
2024, eine erhebliche Erweiterung
des Gebäudes des Jugendzent-
rums vorangetrieben hat. So sol-
len in dem Gebäude nun etwa
500-600 m² Bürofläche zusätzlich
für das Jugendhilfezentrum des
Rhein-Sieg-Kreises geschaffen
werden. Geplant ist, das Gebäu-
de um ein erstes Obergeschoss
zu erweitern. Zusätzlich soll im
Keller eine Tiefgarage für Fahr-
zeuge entstehen.

Bisher ist das Jugendhilfezentrum
des Rhein-Sieg-Kreises im Rat-
haus untergebracht. Durch einen
Umzug des Jugendhilfezentrums in
das neue Verwaltungsgebäude mit
angeschlossenem Jugendzentrum
könnte sich die Verwaltung weiter
ausbreiten. In der Ratssitzung be-
tonten unsere Bürgermeisterin und
ihr Team, wie wenig Platz die Mit-
arbeitenden im Rathaus haben. Für
Gruppenbesprechungen fehle
beispielsweise der Platz und in die
umliegenden Gebäude wolle man
nicht ausweichen.
So ist aus dem ursprünglichen
Plan, in einen bestehenden Keller
eine neue Heizungsanlage und
obendrauf ein eingeschossiges
Gebäude für ein Jugendzentrum
zu bauen, ein Verwaltungsgebäu-
de mit Tiefgarage geworden, in
dem auch noch ein Jugendzent-
rum und das Nahwärmenetz un-
tergebracht sind. Und ganz
nebenbei hat sich die Verwaltung
auch noch 500 m² neue Räum-
lichkeiten verschafft. Genial.
Für die Gemeinde bedeutet die-
ses Manöver eine Kostenexplosi-
on von den ursprünglich 2022 im

Haushalt budgetierten 550.000
Euro für das Jugendzentrum auf
rund 3 Millionen Euro für das Un-
ter- und Erdgeschoss, plus weite-
re 1-2 Millionen Euro geschätzte
Kosten für das Obergeschoss. Das
bedeutet insgesamt eine zusätz-
liche Belastung von 3,45 bis 4,45
Millionen Euro.
Eine Wirtschaftlichkeitsberech-
nung für die Vermietung der zu-
sätzlichen Flächen kann die Ver-
waltung bisher nicht vorlegen. Es
liegt lediglich eine Absichtserklä-
rung des Landrats vor, dass man
die neuen Räumlichkeiten gerne
anmieten möchte - vorbehaltlich
der politischen Entscheidungen im
Kreis und der Verfügbarkeit von
Haushaltsmitteln. Wir GRÜNEN
denken, dass die langfristige Pla-
nung sicherer sein muss!
Unsere Erfahrungen mit dem
Selbstlernzentrum, der Feuer-
wehr/Wasserwerk, der Einfachs-
porthalle und der KulTurnhalle
zeigen deutlich, dass die Baukos-
ten nur schwer kalkulierbar sind
und wir am Ende immer mit einer
deutlichen Überschreitung der
prognostizierten Baukosten kon-
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDP

Die Zukunft unserer freiheitlichen Gesellschaft
Diskussion am 3. September in der Jabachhalle - „Save the Date“

frontiert wurden. Da alle diese
Projekte nicht zu 100% gefördert
werden, führen höhere Baukos-
ten zwangsläufig zu Steuererhö-
hungen.
Dabei ginge es auch anders. Den
zusätzlichen Platzbedarf im Rat-
haus durch Verwaltung und Ju-
gendhilfe könnte man auch als
Chance zur Transformation in eine
moderne, zeitgerechte und zu-
kunftsträchtige Arbeitswelt und
den Anstoß zur Digitalisierung von
Verwaltungsabläufen im Rathaus
sehen. Studien belegen, dass sich
88% der von der Beratungsge-
sellschaft PWC befragten Verwal-
tungsmitarbeiter eine weitere
Flexibilisierung der Arbeit mit
gleich viel oder mehr Home-Of-
fice wünschen. Diese gesellschaft-
liche Entwicklung wird von der
Verwaltung negiert und kleinge-
redet.
Auf welch tönernen Füßen die Ver-
waltungsvorstellungen stehen,
wird deutlich, wenn man sich die

Details anschaut. Die Planung des
designierten Verwaltungstrakts
ist beispielsweise so überdimen-
sioniert, dass plötzlich das Ju-
gendzentrum zu klein ist. In der
Planung der Verwaltung entsteht
auf dem Geschoss des Jugend-
zentrums eine über 200 m² große
Freifläche, die man aber nicht etwa
den Jugendlichen widmen möch-
te, sondern lieber vermieten will.
Im Auge hat die Verwaltung hier
den Kinderschutzbund mit seinem
Stöberstübchen. Offenbar geht
man davon aus, dass der gemein-
nützige Verein die Mittel hat, um
über 200 m² in einem Neubau an-
zumieten.
Leider hat eine Mehrheit aus den
anderen Ratsparteien der Vorla-
ge zugestimmt. Wir GRÜNE hät-
ten uns eine Lösung mit mehr
Weitblick und Ganzheitlichkeit
gewünscht. Eine Prüfung geeig-
neter Flächen im Verwaltungs-
trakt des ehemaligen Thurn-Ge-
ländes zur zukünftigen Nutzung

durch Kinderschutzbund und Ju-
gendhilfezentrum erfolgte
beispielsweise nicht. Dies hätten
wir sehr begrüßt, weil es pragma-
tisch ist und der Gemeinde Milli-
onen von Euro sparen würde!
Aus diesem Grund beantragten
wir in der Ratssitzung eine erneu-

te Verschiebung des Themas in
den Fachausschuss, um dort sach-
lich und in Ruhe die beste Lösung
zu finden. Dies wurde jedoch von
den anderen Fraktionen mehr-
heitlich abgelehnt. Schade.
Wieder mal eine Chance verpasst!

Christoph Weiler

Ende: Aus der Arbeit der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen

Liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den letzten Monaten sind viele
sicher geglaubte Gewissheiten zu
Bruch gegangen. Die USA stehen
nicht mehr sicher zum Verteidi-
gungsbündnis NATO und beschä-
digen den Welthandel, die Ukrai-
ne muss fürchten, in ihrem Frei-
heitskampf nicht mehr die not-
wendige Unterstützung zu bekom-
men, die Bundesrepublik Deutsch-
land sieht sich gezwungen, in un-
gekanntem Maß Schulden zu ma-
chen und gleichzeitig lahmt die
Wirtschaft. Nach vielen friedli-

chen Jahren drängt sich das ver-
gessene Gefühl der militärischen
Bedrohung aus Russland wieder
in den Vordergrund.
Wir Freien Demokraten in Neun-
kirchen-Seelscheid haben uns mit
politischen Freunden zusammen-
getan. Gemeinsam bieten wir Ih-
nen Gelegenheit, in größerer
Runde über unsere Zukunft nach-
zudenken. Unser Anliegen ist es,
jungen Leuten zu ermöglichen, die
Fragen zu ihrer Zukunft zu erör-
tern.
Besonders junge Leute müssen
sich fragen, ob sie wie ihre Eltern

und Großeltern noch ein Leben in
Frieden und relativem Wohlstand
führen können. Welche Sicherhei-
ten gibt es überhaupt noch? Wel-
che Anforderungen müssen in der
Zukunft bewältigt werden? Wel-
che Chancen gibt es für die frei-
heitlich-demokratische Grund-
ordnung? Werden wir unsere
Selbstbestimmung bewahren?
Erfahrene und profilierte Politiker
stellen sich der Diskussion: am 3.3.3.3.3.
September kSeptember kSeptember kSeptember kSeptember kommen ommen ommen ommen ommen WWWWWolfgangolfgangolfgangolfgangolfgang
KKKKKubicki (FDP) und ubicki (FDP) und ubicki (FDP) und ubicki (FDP) und ubicki (FDP) und WWWWWolfgang Bos-olfgang Bos-olfgang Bos-olfgang Bos-olfgang Bos-
bach (CDU) in die Jabachhallebach (CDU) in die Jabachhallebach (CDU) in die Jabachhallebach (CDU) in die Jabachhallebach (CDU) in die Jabachhalle in
Lohmar. Beide sind bekannt als

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

unabhängige Denker und mitrei-
ßende Redner, wir erwarten des-
halb spannende Diskussionen und
anregende Wortwechsel. Gerade
diese beiden Politiker werden auf
amüsante Weise die Fragen zur
Zukunft unserer Demokratie kom-
petent beantworten.
Sie sind herzlich eingeladen, daran
teilzunehmen. Näheres erfahren sie
rechtzeitig in dieser Zeitung und
auf unserer Internetseite.
Wir wünschen Ihnen ein angeneh-
mes Wochenende.
https://nks.freie-demokraten.de/

Eberhard Seiffe

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Jetzt 
sparen: bis 31.05.2025
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Bundesjugendspiele am Antoniuskolleg
Ein sportlicher Tag voller Energie, Höchstleistungen und digitaler Neuerungen

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

Moderne und qualitative Tanzkurse 
für die Kleinen mit viel Freude und 
Spaß an Bewegung!

Donnerstag  15.30-16.15 Uhr
Samstag   12.00-12.45 Uhr

MINI
(3-6 Jahre)

Dienstag   16.30-17.15 Uhr
Mittwoch   16.30-17.15 Uhr

MIDI
(7-9 Jahre)

Donnerstag  16.30-17.15 Uhr
Samstag   13.00-13.45 Uhr

MAXI
(10-13 Jahre)

*   Bei Abschluss eines 1-Monatsabos. Die Mitgliedschaft pro Kind 
berechtigt zur Teilnahme an einem festen Kurs pro Woche. 
Zzgl. 25,00 Euro Aktivierungsgebühr. Einmalige Probestunde gratis.

39,90 €

mtl.*

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef

Telefon 02242 917171

www.kronos-aktivclub.de

www.modern-steps.de

JETZT

PROBESTUNDE

SICHERN!

Auch in diesem Jahr wagte sich
eine bunt gemischte Lehrerstaffel
an den Start. Zwar mussten sie
sportlich den hochmotivierten
Neuntklässler*innen die vorderen
Plätze überlassen, doch Begeis-
terung und vor allem der Respekt
der Schülerschaft waren ihnen si-
cher.
Am Nachmittag waren dann die
Oberstufe sowie die Jahrgangs-
stufe 10 an der Reihe. Neben klas-
sischen Disziplinen wie Kugelsto-
ßen, Sprint und Wurf wurde auch
hier auf eine Pendelstaffel gesetzt,
bei der sich die Kurse in spannen-
den Läufen miteinander maßen.
Eine echte Neuerung in diesem
Jahr stellte die digitale Urkunden-
erfassung dar: Dank Frau Fischer,
Herrn Schäfer-Helzel und einigen
Mithelfer*innen konnten erstmals
nahezu alle Leistungen direkt vor
Ort digital ausgewertet und die
Urkunden auf dem Sportplatz aus-
gedruckt werden. So hielten viele

Die Bundesjugendspiele am 4.
Juni standen in diesem Jahr
erstmals unter der Organisation
von Frau Fischer und Herrn Deu-
pmann, die mit viel Engagement
und neuen Ideen für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgten. Wie
auch in den vergangenen Jahren
zeigten die Schüler*innen des AK
bei bestem Sportwetter Ehrgeiz,
Fairness und gegenseitige Unter-
stützung.
Am Vormittag begannen die Klas-
sen 5 bis 9 mit den traditionellen
Leichtathletik-Wettkämpfen. In
den Disziplinen Sprint, Weit-
sprung und Wurf gaben die jun-
gen Sportler*innen ihr Bestes. Ein
besonderer Moment war der 800-
Meter-Lauf, bei dem Schüler*
innen ihre Ausdauer unter Beweis
stellen konnten.
Die abschließenden 50-Meter-
Pendelstaffeln sorgten als Höhe-
punkt erneut für viel Spannung
und lautstarke Anfeuerungsrufe.

Schüler*innen ihre Sieger- oder
Ehrenurkunde bereits in den Hän-
den, bevor sie das Gelände ver-
ließen - eine Innovation, die von
allen Seiten viel Lob erhielt.
Für die nötige Stärkung sorgte wie
gewohnt das Mensa-Team, das
diesmal neben dem üblichen Ki-
osksortiment auch frisch gegrill-
te Bratwürstchen anbot - eine
sehr willkommene Ergänzung, die
bei Sportler*innen und Lehrkräf-
ten gleichermaßen gut ankam.

Der Dank für diesen gelungenen
Tag gilt allen weiteren Beteilig-
ten: der Sportfachschaft sowie dem
Hausmeister-Team, die gemeinsam
bereits ab 5:30 Uhr im Einsatz wa-
ren und bis 17 Uhr das letzte Ma-
terial verräumten, den Schulsa-
nitäter*innen, den Sporthelfer*in-
nen sowie den zahlreichen Kol-
leg*innen, die am Vormittag stopp-
ten, hakten, motivierten, tröste-
ten, unterhielten, spielten...
Peter Frintrop

Gemeinsam motiviert: Schüler*innen bei dem Start des 800-Meter-Gemeinsam motiviert: Schüler*innen bei dem Start des 800-Meter-Gemeinsam motiviert: Schüler*innen bei dem Start des 800-Meter-Gemeinsam motiviert: Schüler*innen bei dem Start des 800-Meter-Gemeinsam motiviert: Schüler*innen bei dem Start des 800-Meter-
Laufs.Laufs.Laufs.Laufs.Laufs.
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Birrenbachshöhe 81 · 53804 Much
Telefon: 0 22 45 - 59 36

www.bsh-hupperich.de

Unglaublich, aber wahr unsere Firma gibt’s schon 25 Jahr(e)

Dafür bedanken wir uns herzlich bei unseren Kunden und laden Euch ein, mit uns 

anzustoßen                        am 21.6.2025, ab 15.00 Uhr, Grubenwall 6, Ruppichteroth.

Unglaublich, aber wahr unsere
Firma gibt es nun schon 25 Jah-
re, stellt Werner Hupperich, Ge-
schäftsführer der Firma BSH Bau
& Service Hupperich, kopfschüt-
telnd fest. Wo ist nur die Zeit
geblieben? Im Jahr 2000 hat er
die Firma gegründet, mit einem
Mercedes Vario, gut mit Werk-
zeugen und Maschinen ausge-
stattet, und dem kleinen Lager
seines verstorbenen Vaters in
Much-Birrenbachshöhe. Schnell
kamen 2 Mitarbeiter hinzu und
Kunden beauftragten die Firma,
da sie Werner Hupperich und
seine über 20-jährige Berufser-
fahrung kannten. 2005 wurde
dann die Lagerhalle in Ruppich-
teroth notwendig, um Geräte und
Maschinen unterzubringen. Mit
viel persönlichem Engagement
und Leidenschaft fürs Bauen
wurden über die Jahre viele Pro-
jekte bearbeitet und vor allem
die komplizierten und heraus-
fordernden Baumaßnahmen ha-
ben für ihn den besonderen Reiz.
Da das Unternehmen nicht nur
für den Neubaubereich die Roh-
bauarbeiten durchführt, sondern
auch Bestandsbauten durch ei-
nen Anbau erweitert, oder Um-
bauarbeiten ausführt, Kernsa-

nierungen von Bauernhöfen und
Abdichtungsarbeiten anbietet,
hat es in den 25 Jahren nie an
Arbeit gemangelt. Man konnte
sich stets auf die Marktbedürf-
nisse einstellen. Aber viel Arbeit
will auch bewältigt werden und
das funktioniert nur, wenn man
qualifizierte, motivierte, zuverläs-
sige Mitarbeiter hat, die wesent-

lich zum Erfolg des Unternehmens
beitragen. Als familiengeführtes
Unternehmen arbeitet man über
die Jahre hinweg mit max. 10 Per-
sonen verteilt auf verschiedene
Baustellen. „Klein aber fein!“ So
die Devise von Werner Hupperich.
Der persönliche Kontakt zu den
Kunden ist ihm besonders wich-
tig. Aber auch hier werden Fach-

kräfte gesucht, die das BSH-
Team unterstützen. Stolz berich-
tet er, dass beide Söhne im Un-
ternehmen mitarbeiten und man
dabei ist, die Weichen für die
nächste Generation zu stellen, um
als innovatives, nachhaltiges, mo-
dernes Unternehmen, Qualität am
Bau zu bieten. Auf in die Zukunft
für die nächsten 25 Jahre.

Anzeige

Workshop für bunte Sommertorten
Das Familienzentrum startet in den Sommer mit bunten Farben
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath. F F F F Familienzentrum Neunkiramilienzentrum Neunkiramilienzentrum Neunkiramilienzentrum Neunkiramilienzentrum Neunkir-----
chen-Seelscheidchen-Seelscheidchen-Seelscheidchen-Seelscheidchen-Seelscheid
Infos vom FZ St. MargaretaInfos vom FZ St. MargaretaInfos vom FZ St. MargaretaInfos vom FZ St. MargaretaInfos vom FZ St. Margareta
Workshop für die ganze FamilieWorkshop für die ganze FamilieWorkshop für die ganze FamilieWorkshop für die ganze FamilieWorkshop für die ganze Familie
Bunte Sommertorten „BackenBunte Sommertorten „BackenBunte Sommertorten „BackenBunte Sommertorten „BackenBunte Sommertorten „Backen
und Gestalten“und Gestalten“und Gestalten“und Gestalten“und Gestalten“
Samstag, 21. Juni,Samstag, 21. Juni,Samstag, 21. Juni,Samstag, 21. Juni,Samstag, 21. Juni,
von 9:30 bis 12 Uhrvon 9:30 bis 12 Uhrvon 9:30 bis 12 Uhrvon 9:30 bis 12 Uhrvon 9:30 bis 12 Uhr
Torte backen ist nicht schwer -
verzieren dafür um so mehr.
Bunte Farben, lustige Motive oder
Formen - das sind keine schweren
Herausforderungen für Sara. Sie
hilft bei der Gestaltung der indivi-

duellen Torten.
Dieser Workshop ist für Mutter
oder/und Vater mit Kind oder al-
lein.
Zusammen mit Sara könnt ihr Eure
Ideen umsetzen.
Wir besorgen Material und am
Ende kann jeder sein Kunstwerk
mitnehmen. 15 Euro/Teilnehmer
(Torte). Um Anmeldung wird ge-
beten.
Willkommenscafè - freitags alleWillkommenscafè - freitags alleWillkommenscafè - freitags alleWillkommenscafè - freitags alleWillkommenscafè - freitags alle
14 14 14 14 14 TTTTTageageageageage
Wir versuchen, gemeinsam mit der

Organisation „Neue Nachbarn“
Menschen aus anderen Ländern
eine soziale Teilhabe zu ermögli-
chen. Neue Nachbarn und eine
unbekannte Sprache verursacht
bei vielen Menschen ein Gefühl
von Angst und Ablehnung. Wer mit
dem Gedanken spielt, auch mal
neue Kulturen oder einfach nette,
liebe Menschen aus einem ande-
ren Land kennenzulernen, ist herz-
lich eingeladen, zu unserem Café
zu kommen. Es gibt keine Ver-

pflichtung, kein Muss und keine
finanzielle Belastung. Soziale Teil-
habe ist für alle Menschen von
Bedeutung - egal welche Sprache
gesprochen wird.
Infos über die genannten Aktivi-
täten und Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:
Familienzentrum St. Margareta,
Walzenrather Str. 10,
53819 Neunkirchen-Seelscheid,
Tel.: 02247-2313,
E-Mail:
kita-st-margareta@kath-nkse.de

23. Offene Gemeindemeisterschaft der Boulespieler
Sonntag, 29. Juni, 11 bis ca. 16 Uhr
Alle an dem Boulespiel Interessier-
ten mit Mindesterfahrungen in die-
sem Sport sind eingeladen, mit ei-
ner anderen Person (weiblich,
männlich, jugendlich oder auch

Kind) an dieser Meisterschaft teil-
zunehmen. Man tritt immer zu zweit
an, Doublette genannt, wobei ma-
ximal ein Spieler bzw. Spielerin eine
Liga-Lizenz haben darf. Eine Ver-

einsmitgliedschaft ist nicht nötig.
Startgebühr 5 Euro pro Person.
Einschreibschluss um 10.30 Uhr.
Preise: 1-3. Preis Pokale, 1-10.
Preis Sachpreise.

Boule Club Neunkirchen-Seelsch-
eid e. V.
Boulodrome Sportanlage Breitscheid
Buscher Str.,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
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Anzeige

Für einen respektvollen Dialog
zur geplanten Geflüchtetenunterkunft am Höfferhof
Wir, die Bürgerinitiative „NKS
ist bunt - Gemeinsam für Viel-
falt und Toleranz“, setzen uns
für eine offene, vielfältige Ge-
sellschaft und ein respektvolles
Miteinander in unserer Gemein-
de ein.
Leider beobachten wir, dass auch
bei uns der Ton rauer wird. Im
Zusammenhang mit der geplan-
ten Unterbringung Geflüchteter
auf dem Parkplatz des Sport-
platzes Höfferhof erleben wir, wie
berechtigte Sorgen instrumen-
talisiert werden, um rechtspo-
pulistische Denkweisen salon-
fähig zu machen.
Demokratische Beteiligung - ja,Demokratische Beteiligung - ja,Demokratische Beteiligung - ja,Demokratische Beteiligung - ja,Demokratische Beteiligung - ja,
aber nicht mit Falschbehauptun-aber nicht mit Falschbehauptun-aber nicht mit Falschbehauptun-aber nicht mit Falschbehauptun-aber nicht mit Falschbehauptun-
gengengengengen
Flugblätter, Unterschriften-
sammlungen und Stellungnah-
men in der Presse sind legitime
Ausdrucksformen demokrati-
scher Beteiligung. Problema-
tisch wird es, wenn dabei Falsch-
informationen verbreitet und
Ängste geschürt werden - etwa
durch die Behauptung, der
Sportplatz werde aufgegeben
oder der „Charakter des Orts-
teils“ gehe verloren.
Ein Beispiel: Bereits am 11. April
informierte die Gemeinde die An-
wohnenden per Flugblatt über
den Ratsbeschluss zum Bau ei-
ner Übergangswohnanlage für
bis zu 84 Geflüchtete mit Bleibe-
recht und kündigte eine Infover-

anstaltung an. Schon am Folgetag
rief ein Anwohner öffentlich zum
Widerstand auf - mit Begriffen wie
„Wertverlust von Wohneigentum“,
„Belästigung“, „Kriminalität“
oder „unklare Herkunft der Flücht-
linge“. In Flugblättern einer „Bür-
gerinitiative für den Erhalt des
Sportplatzes“ wird weiter der Ein-
druck erweckt, dieser würde ver-
schwinden - obwohl die Gemeinde
deutlich gemacht hat, dass der
Sportbetrieb erhalten bleibt.
Kritik ja, aber keine Stimmungs-Kritik ja, aber keine Stimmungs-Kritik ja, aber keine Stimmungs-Kritik ja, aber keine Stimmungs-Kritik ja, aber keine Stimmungs-
machemachemachemachemache
Im Mitteilungsblatt vom 2. Mai
äußerte die Bürgerinitiative (BI)
ihre Kritik an Verfahren und Kom-
munikation der Gemeinde. Auch
wenn einige Punkte sachlich dis-
kutiert werden können, wird
zugleich mit Formulierungen wie
„undemokratisch“ oder „ver-
sucht, uns zu hintergehen“ mas-
siv Stimmung gemacht. Das ist
nicht nur unsachlich, sondern
stellt den demokratischen Prozess
pauschal in Frage. Die Planungen
befinden sich erst im Anfangssta-
dium, was in der Anzeige uner-
wähnt bleibt.
In der Ausgabe vom 9. Mai griff
die BI die Gemeinde und die poli-
tischen Parteien nochmals scharf
an - mit Begriffen wie „UNFASS-
BAR“ und „RÜCKSICHTSLOS“.
Dabei wird zunehmend der Ein-
druck erweckt, dass hier nicht
mehr sachliche Argumente im Vor-

dergrund stehen, sondern eine
Polarisierung betrieben wird.
Informationsveranstaltung undInformationsveranstaltung undInformationsveranstaltung undInformationsveranstaltung undInformationsveranstaltung und
weitere Eskalationweitere Eskalationweitere Eskalationweitere Eskalationweitere Eskalation
Am 14. Mai stellte die Gemeinde
ihre Pläne in einer öffentlichen
Veranstaltung vor, an der rund 400
Bürger*innen teilnahmen. Der
Kölner Stadtanzeiger beschrieb
die Atmosphäre als zunächst ge-
reizt, letztlich aber sachlich. Trotz-
dem veröffentlichte die
mittlerweile in „Verein Waldret-
ter NKS“ umbenannte BI am 23.
Mai erneut eine ganzseitige An-
zeige, in der sie unterstellt, es sei
versucht worden, sie mit „linien-
treuen Anwesenden“ in die rech-
te Ecke zu stellen.
Zwar enthält die Anzeige auch kri-
tische Hinweise zur Präsentation
der Gemeinde - etwa zur Maß-
stabsgetreue der Skizzen oder zur
vorgeschlagenen Verteilung Ge-
flüchteter auf kleinere Gruppen -,
aber daneben auch polemische
Aussagen: Von einer „selbst pro-
vozierten Notlage“ ist die Rede,
Geflüchtete würden „vertrieben“,
man wolle durch Vermietung „Ein-
nahmen generieren“.
Sachlichkeit statt SymbolpolitikSachlichkeit statt SymbolpolitikSachlichkeit statt SymbolpolitikSachlichkeit statt SymbolpolitikSachlichkeit statt Symbolpolitik
Seit Mitte Mai wurden am Sport-
platz Bäume mit Plakaten der BI
versehen, die gegen eine mögli-
che Rodung protestieren. Dabei
wurden die Plakate mit Tackern
befestigt - ein klarer Verstoß ge-
gen das geltende Verbot in NRW.

Wer den Bäumen wirklich ver-
pflichtet ist, behandelt sie nicht
auf diese Weise.
Was wir wollenWas wir wollenWas wir wollenWas wir wollenWas wir wollen
Wir, die Initiative NKS ist bunt,
unterstützen Lösungen, die so-
wohl eine menschenwürdige Un-
terbringung als auch die Inte-
gration Geflüchteter in Einklang
mit den Interessen der Anwoh-
nenden ermöglichen. Wir treten
ein für einen offenen, respekt-
vollen Dialog aller Beteiligten.
Die Veröffentlichungen der BI/
Waldretter lassen diesen Re-
spekt vielfach vermissen. Ein-
zelne Mitglieder mögen sich
selbst nicht dem rechten Spek-
trum zuordnen. Dennoch bleibt
die Frage: Warum dulden sie,
dass in ihrem Namen eine Rhe-
torik verwendet wird, die rech-
ten Narrativen ähnelt und de-
mokratisch gewählte Vertre-
ter*innen herabwürdigt?
Unser Unser Unser Unser Unser AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot
Trotz aller Unterschiede laden wir
alle dazu ein, gemeinsam mit der
Bürgermeisterin und der Verwal-
tung in den Dialog zu treten. Las-
sen Sie uns sachlich diskutieren
und Lösungen finden, die für un-
sere Gemeinde tragfähig sind.
Wer Wohnraum bereitstellen
kann, ist herzlich eingeladen, sich
bei der Gemeinde zu melden.
Gemeinsam gestalten wir eine
lebenswerte, solidarische Zu-
kunft für alle Menschen in NKS.

SieDu - Die Taschengeldbörse in Neunkirchen-Seelscheid
An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und
alle anderen Privatpersonen, die
Hilfe gebrauchen können.
• Einkaufen und Haushaltshilfe

• Nachhilfe (z.B. auch per Vi-
deotelefonie) aller Fächer von
Schüler zu Schüler

• Tierbetreuung / Gassigang
• Gartenarbeit
• Babysitten / Kinderbetreuung
• Hilfe bei PC / Handy / Tablet
• Rhesi-App
• Hilfe bei kleinen Botengän-

gen Post / Arzt / Apotheke
• Sperrmüll rausstellen
• Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen
sind möglich.
SieSieSieSieSie fühlen sich angesprochen und
wollen einen der genannten Jobs

vergeben oder haben vielleicht
auch eine ganz neue Aufgabe?
Gerne nehmen wir Ihre Aufträge
entgegen.
DuDuDuDuDu möchtest gerne einen Job er-
ledigen um dein Taschengeld auf-
zubessern? Dann melde dich bei
uns!
Sie erreichen uns persönlich
immer montags von 15 bis 17 Uhr
und freitags von 10 bis 12 Uhr
unter 015206698333 oder
jederzeit im Internet unter
www.siedu.info oder auch per E-
Mail: info@siedu.info.
VVVVVorstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Kennenlerennenlerennenlerennenlerennenler-----

nen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsucher- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:
Das nächste Vorstellungsreffen
findet am 1. Juni zwischen 15 und
17 Uhr im Kinderschutzbund Seel-Seel-Seel-Seel-Seel-
scheidscheidscheidscheidscheid, Breite Str. 2, 53819 Neun-
kirchen-Seelscheid statt. Wir bit-
ten um vorherige Anmeldung, da
wir unsere Termine im 10-Minu-
ten-Takt vergeben. Das Vorstel-
lungstreffen dient für uns zum
Kennenlernen und Anmelden neu-
er „Jobsucher“ und der Aufnahme
von Jobs der persönlich zu uns
kommenden „Jobanbieter“.
Euer SieDu-Team der SPD Neun-
kirchen- Seelscheid



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 13. Juni 2025 – Woche 24  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 17

gießelbach
schreinerei und treppenbau

GmbH & Co. KG

Bröltaler Familensonntag 15. Juni - Mit Herz fürs Doorp!
Zum 12. Mal laden Handel, Hand-
werk und Gewerbe der Gemeinde
Ruppichteroth zum traditionellen
Familiensonntag am 15. Juni ab
11 Uhr ein.
Auf der gesperrten Bröltalstraße
(B478) im Ruppichterother Unter-
dorf präsentieren Aussteller, Ver-
eine und Organisationen, was wir
zu bieten haben im schönen Bröl-
tal.
Unter dem Dach des gemeindli-
chen Gewerbevereins, dem
„Schaufenster Ruppichteroth“
starten wir gemeinsam durch in
der kleinsten Kommune des
Rhein-Sieg-Kreises. Zukunft ge-
stalten und gemeinsam den länd-
lichen Wirtschaftsstandort stär-
ken, das hat sich der Verein auf
die Fahne geschrieben: „Ressour-
cen bündeln und ein Netzwerk
schaffen - denn nur gemeinsam
sind wir stark!“
Unser Motto in diesem Jahr: MitMitMitMitMit
Herz fürs DoorpHerz fürs DoorpHerz fürs DoorpHerz fürs DoorpHerz fürs Doorp. Wir alle lieben
unsere Heimat, setzen auf unter-
schiedlichen Wegen unser Herz
dafür ein. Handel, Handwerk, Ge-
werbe und Vereine, Ehrenamtli-
che und Organisationen stehen
Seite an Seite, unsere Heimat le-
bens- und liebenswert zu gestal-
ten. In Ruppichteroth tut sich et-
was: Zählen Sie die großen roten
Herzen, die beim Shoppen in die
Augen stechen. Füllen Sie die Teil-
nahmekarte für das Gewinnspiel
„Ein Korb voll Doorp“ aus und
gewinnen Sie einen Korb voller
Überraschungen mit Herz.
Jeder weiß, der Bröltaler Famili-
ensonntag ist nicht nur eine Ge-
werbeschau. Ein buntes Festival
mit vielen Aktionen und Attrakti-
onen für die ganze Familie wartet
auf die Gäste.
Musik und Show auf der Bühne
mit „heimischen Gewächsen al-
ler Generationen“ präsentiert das
Schaufenster mit vollster Über-
zeugung: „Unsere Leute sind gut,
trainieren und üben hart das gan-
ze Jahr. Das wollen wir zeigen!“
Jubel, Trubel, Heiterkeit gepaart
mit Informationen, was es bei uns
so alles gibt.
Geschicklichkeit wird bei den
„Döörper Lympix“„Döörper Lympix“„Döörper Lympix“„Döörper Lympix“„Döörper Lympix“ gefordert, die
ein fester Bestandteil des Famili-
ensonntages seit 2012 sind.
An fünf Stationen - die schon
aus der Ferne an den knallroten

Fotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas OttersbachFotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas OttersbachFotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas OttersbachFotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas OttersbachFotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas Ottersbach
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““Abwechslungsreich,
keine Fließbandarbeit
und Arbeit für Macher –

genau mein Ding!”

–

Kundendiensttechniker/Monteur m|ww|ddBeste Qualität und Preise,
die Ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Willms Fleisch GmbH
Felderhoferbrücke 15
53809 Ruppichteroth
Tel.: 02295 9209-28 
www.willms-fleisch.de

Sie finden unseren 
Werksverkauf direkt am 
Willms Fleisch Hauptsitz
 
Ruppichteroth-Bröleck

Montag- 
Donnerstag  

12:00-18:00 Uhr
Freitag  

10:00-18:00 Uhr
Samstag  

08:00-14:00 Uhr

Direkt vom Hersteller -  

mehr Auswahl und Frische geht nicht!
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Pavillions zu erkennen sind - wer-
den vielfältige Mitmachaktionen
für Kinder angeboten.
Auch die Sportlerehrung der Ge-Sportlerehrung der Ge-Sportlerehrung der Ge-Sportlerehrung der Ge-Sportlerehrung der Ge-
meindemeindemeindemeindemeinde während des Familien-
sonntages ist wieder ein Highlight.
Wir präsentieren unsere Besten
2024 auf der großen Bühne (Höhe
der Bröltal-Apotheke) und zeigen
unsere Vielfalt vor Ort.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm - Aussteller, die Aktionen
mit und für Kinder organisieren
und auch zeigen, was sie können,
gehören ebenso zur Ruppichtero-

ther Flaniermeile, wie leckere
Gaumenfreuden für jedermann.
StraßensperrungStraßensperrungStraßensperrungStraßensperrungStraßensperrung
Für die Veranstaltung wird die
Ortsdurchfahrt Ruppichteroth (B
478 / Brölstraße) von Samstag,
14. Juni, 14 Uhr, bis Sonntag, 15.
Juni, 0 Uhr vollständig für den öf-
fentlichen Verkehr gesperrt.
Die Umleitungen sind ausgeschil-
dert. Wir bitten um Ihr Verständ-
nis.
Infos unter:Infos unter:Infos unter:Infos unter:Infos unter: www www www www www.schaufenster.schaufenster.schaufenster.schaufenster.schaufenster-----
ruppichteroth.deruppichteroth.deruppichteroth.deruppichteroth.deruppichteroth.de
Text: Christina Ottersbach
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Verein Waldretter-NKS (ehemals
Bürgerinitiative für den Erhalt des Sportplatzgeländes)
In der letzten Pressemitteilung
haben wir unsere Rechtsauffas-
sung mitgeteilt, dass die Rats-
und Ausschussbeschlüsse bezüg-
lich der Unterbringung von 84
Flüchtlingen auf dem Sportplatz-
gelände Höfferhof rechtswidrig
sind. Vor 2 Wochen hat uns die
Kommunalaufsicht mitgeteilt,
dass unsere Rechtsauffassung
korrekt ist. Nach Rücksprache der
Kommunalaufsicht mit BM Fr. Ber-
ka (SPD) wird der Ratsbeschluss
vom 10.04.25 unverzüglich bean-
standet, um dann vom Gemein-
derat aufgehoben und ggfs. in ei-
ner angemessenen Frist neu be-
raten zu werden. Die Beanstan-
dung hat aufschiebende Wirkung,
daher sind alle Maßnahmen im
Rahmen des beanstandeten Be-
schlusses zu unterlassen. Soweit
der tatsächliche Ablauf.
Trotz aufschiebender Wirkung fand
am 02.06. ein Ortstermin auf dem
Sportplatzgelände Höfferhof statt.
Einziges Highlight waren die äu-
ßerst interessanten Ausführungen
des von uns berufenen Biologen

Hans Reibold, der den Anwesenden
die schützenswerte Natur des Ge-
bietes und der teils über 100-jähri-
gen Bäume (Schwarz-Erlen, Hain-
buchen etc.) erläuterte.
Dann eröffnete die BM den erschie-
nenen Einwohnern, dass die Anzahl
der Flüchtlinge deutlich reduziert
würde (auf 54). Was Frau Berka als
Einsicht verkauft, ist der Unmöglich-
keit geschuldet, derart viele Flücht-
linge auf diesem kleinen Platz unter-
zubringen. 2 Wochen zuvor wurde
den Vereinen eine Zahl von 48 Flücht-
lingen genannt - Glaubwürdigkeit
sieht anders aus! Inhaltlich gab es
beim Ortstermin nur Gerede, keinen
Lageplan der Gebäude, keine neuen
Erkenntnisse. Lediglich, dass aktu-
ell geplant ist, auf dem Sportplatz
ein zweistöckiges Gebäude an der
Stelle des bisherigen Vereinsheims
inkl. des angrenzenden Parkplatzes
zu errichten und damit Flüchtlinge
auch auf dem Sportplatz selbst un-
terzubringen. Das steht den Das steht den Das steht den Das steht den Das steht den VVVVVererererer-----
sprechen der CDU und anderer Rats-sprechen der CDU und anderer Rats-sprechen der CDU und anderer Rats-sprechen der CDU und anderer Rats-sprechen der CDU und anderer Rats-
parteien entgegen, den Sportplatzparteien entgegen, den Sportplatzparteien entgegen, den Sportplatzparteien entgegen, den Sportplatzparteien entgegen, den Sportplatz
uneingeschränkt zu erhalten.uneingeschränkt zu erhalten.uneingeschränkt zu erhalten.uneingeschränkt zu erhalten.uneingeschränkt zu erhalten. Hier

stellt sich die Frage, weshalb man
für die Erneuerung des Sportlerheims
keine Förderung aus den Infrastruk-
tur-Töpfen  in Anspruch nimmt, so
wie es ein alter Ratsbeschluss vor-
sieht. Dann hätten die Schulen und
Vereine bereits nächstes Jahr nutz-
bare Einrichtungen und nicht erst in
5 oder 10 Jahren, wenn sie bereits
wieder abgewohnt sind. Wofür zah-
len wir Grundsteuer, Gewerbesteu-
er etc.?
Im Rahmen der Recherche zu dem
Ratsbeschluss vom 10.04.25 haben
wir Verweise auf ebenfalls nichtöf-
fentliche Ratssitzungen zur Thema-
tik der Verschiebung der Flüchtlin-
ge vom Thurn-Gelände gefunden.
Entscheidend scheinen hier Be-
schlüsse aus 2024 zu sein (welche
genau untersuchen wir derzeit, wich-
tig scheint ein Ratsbeschluss vom
11.12.24 zu sein). Im Zuge dessen
haben wir bei der Kommunalauf-
sicht beantragt, die im nichtöffent-
lichen Teil der Ratssitzung vom
11.12.24 gefassten Beschlüsse (TOP
22?) wegen formeller Rechtswid-
rigkeit zu beanstanden. Eine Prü-

Anzeige

fung der materiellen Rechtmäßig-
keit (sprich: der tatsächlichen In-
halte) kann erst nach Freigabe
der Unterlagen erfolgen bzw. ist
nach Aufhebung des/der Ratsbe-
schlüsse hinfällig. Es bleibt die
Frage, weshalb derart viele nicht-
öffentliche Sitzungen stattfinden
und Themen, die von Natur aus in
einen öffentlichen Diskurs gehö-
ren, verschwiegen werden. Das
offenbart mangelnden Respekt
und Verständnis für uns Bürger.
Eine Zusammenarbeit mit der in
der Bürgerinitiative vertretenen
Anwohnern lehnt die Gemeinde
noch immer weitestgehend ab,
obwohl wir, mehrfach betont,
gerne bereit sind zu unterstützen
und den Menschen im Rahmen
unserer Möglichkeiten und Inter-
essen zu helfen, um Ihnen so best-
möglich eine Heimat zu bieten.
Das ist aus unserer Sicht nicht nur
eine gesetzliche, sondern eine
unbedingte moralische Pflicht!
Stephan Kiebart
Kirstin Radetzki
Agnes Kappert

Mundart und Heimat
mit dem HGV
Dialekt und Volkslieder ist das, was
man unweigerlich mit dem Begriff
Heimat verbindet. An beidem schei-
den sich manchmal die Geister,
werden doch beide auch gerne als
„überkommen“ bezeichnet.
Dass sie aber auch ein warmes
Gefühl der Gemeinschaft erzeu-
gen können und das auch in frü-
herer Zeit schon taten, ja, dass
sie uns sogar mit den Altvorderen
verbinden können, wollen wir, der
Heimat-und Geschichtsverein, am

Samstag, 19. Juli, um 19 Uhr19. Juli, um 19 Uhr19. Juli, um 19 Uhr19. Juli, um 19 Uhr19. Juli, um 19 Uhr im
Dorfhaus in KurtsiefenDorfhaus in KurtsiefenDorfhaus in KurtsiefenDorfhaus in KurtsiefenDorfhaus in Kurtsiefen (Kurtsie-
fener Straße/Ginsterhang) zeigen.
Eine kleine Auswahl an Geträn-
ken steht gegen eine Spende zur
Verfügung.
Anmeldungen bitte an Christine
Rettberg, c.rettberg@freenet.de
oder 02247/75043.
Wir freuen uns auf Sie.
Der Vorstand des Heimat-und Ge-
schichtsvereins Neunkirchen-
Seelscheid e. V.

Bereit im Dorfhaus KurtsiefenBereit im Dorfhaus KurtsiefenBereit im Dorfhaus KurtsiefenBereit im Dorfhaus KurtsiefenBereit im Dorfhaus Kurtsiefen
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Ökumenische
Frauenwanderung
Pünktlich zu unserer ersten Wan-
derung in diesem Jahr wurde uns
herrliches Wetter beschert.
Nach dem Frühlingslied „Wir pflü-
gen und wir streuen“ und einem
gemeinsamen Gebet zog es uns an
die frisch gepflügten Felder. Ab der
Grundschule Wiescheid gingen wir
zu sechst in Richtung Schöneshof.
Am Rande des Ortes entdeckten
wir eine Plantage von Blauglocken-
bäumen. Die Paulownia ist in unse-
rer Gegend eher selten zu sehen
und soll ein gutes Bauholz abge-
ben. Hellblaue und weiße Blüten
konnten wir erkennen, aber die Tro-
ckenheit der letzten Wochen hatte
den jungen Bäumchen scheinbar
arg zugesetzt. Weiter ging es auf
lichtem Waldweg zur Birken-Müh-
le, einem entzückenden Anwesen
im Fachwerkstil mit Teich und al-
tem Mühlrad. Leider war der Ho-
nigstand ausverkauft, aber der Be-
sitzer versprach Nachschub. Dann

begleiteten uns die frisch gepflüg-
ten Felder bis Remschoss und Bir-
ken, wo ein Milan über uns schöne
Runden drehte und uns seine Stim-
me schenkte. Von Birken aus er-
reichten wir durch eine Allee in we-
nigen Minuten unseren Parkplatz.
Ich danke allen Mitwanderinnen
für ihre Begleitung und frohen
Austausch.
Am 23. August haben auch Sie die
Gelegenheit, in froher Runde zu
wandern.
Bis dahin grüßt herzlich
Karin Schwarz
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Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Renovierungs- und Modernisierungskosten nicht zu optimistisch schätzen

Besichtigung sollte man dies
berücksichtigen, die Umgebung

beurteilen und einschätzen, ob
die anstehenden Renovierungen
eher kosmetischer oder substan-
zieller Art sind. Auf dieser Basis
können Aufwand und Kosten, die
zum Kaufpreis hinzukommen,
besser abgeschätzt werden.

Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleis-
tungen sparen. Allerdings sollte
man die eigenen Fähigkeiten nicht
überschätzen, damit der Traum
vom Eigenheim nicht zum Alb-
traum wird und zum Leben auf
einer Dauerbaustelle führt.

Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-
nennennennennen
Bei einer älteren Immobilie
können im Zuge einer Renovie-
rung und Modernisierung
immer zusätzliche Probleme
auftauchen, die auch ein Sach-
verständiger nicht sehen konn-
te. Daher sollte der Finanzie-
rungsplan für eine Gebraucht-
immobilie nicht „auf Kante ge-
näht“ sein, sondern einen ge-
wissen Spielraum vorsehen.

 (DJD)

Erstmals seit vielen Jahren beob-
achtet die Immobilienbranche
rückläufige Preise für den Erwerb
von Wohnimmobilien. Gerade für
Boomregionen wie München oder
Berlin berichtet das Statistische
Bundesamt über starke Rückgän-
ge - wenn auch von einem sehr
hohen Niveau aus. Im laufenden
Jahr zeigen die Prognosen
ebenfalls nach unten, aber weni-
ger stark als im Vorjahr. Grund-
sätzlich sehen Immobilieninteres-
senten also Licht am Horizont,
auch wenn Zinsen lange nicht
mehr so günstig sind. Bei allzu
verlockenden Angeboten vor-
schnell zuzuschlagen, kann aber
risikobehaftet sein, warnt Erik
Stange vom Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB).

Lage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine
wenig attraktive Lage verber-
gen, etwa mit schlechter Ver-
kehrsanbindung, mit einer lau-
ten Straße oder einer nahe ge-
legenen Bahnstrecke. Bei einer

eingehender betrachten und
eventuell das Gespräch mit An-
wohnern suchen.

Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-
männischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich
Begabte“ oder „Hier können Sie
Ihre Hausideen verwirklichen“ -
solche und ähnliche Formulie-
rungen in Immobilieninseraten
sind oft ein Hinweis auf einen
bescheidenen bis stark renovie-
rungsbedürftigen Zustand der
angebotenen Immobilie. Wer
sich für ein solches Haus inter-
essiert, sollte genau hinsehen
und nicht auf den ersten Augen-
schein vertrauen. Um den tat-
sächlichen Renovierungsbedarf
festzustellen, ist eine Hausbe-
gehung mit einem unabhängi-
gen Bausachverständigen, zum
Beispiel einem Bauherrenbera-
ter des Verbraucherschutzver-
eins BSB sinnvoll. Unter
www.bsb-ev.de gibt es Berater-
adressen und weitere Infos
hierzu. Der Baufachmann kann
aus seiner Erfahrung heraus Pro-
blemstellen - etwa feuchte Baut-
eile, angegriffene Dachkonstruk-
tionen oder marode Leitungen -

Wenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte man den Renovierungsbedarf vorabWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte man den Renovierungsbedarf vorabWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte man den Renovierungsbedarf vorabWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte man den Renovierungsbedarf vorabWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte man den Renovierungsbedarf vorab
mithilfe eines unabhängigen Sachverständigen prüfen.mithilfe eines unabhängigen Sachverständigen prüfen.mithilfe eines unabhängigen Sachverständigen prüfen.mithilfe eines unabhängigen Sachverständigen prüfen.mithilfe eines unabhängigen Sachverständigen prüfen.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibal
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Geben Sie 
Ihre Arbeit in 
professionelle 

Hände!
Ein Ansprechpartner, 
alle Leistungen – Ihre 

Renovierung aus 
einer Hand.

Alle Leistungen aus einer Hand.  

Rundum-Sorglos-Paket. 

Transparent & fair. 

Kurze Reaktions-zeiten & 
verlässliche 
Terminplanung.

WohnSache HandwerkerService
Wahnbachtalstraße 7-8
53804 Much

www.wohnsache-handwerkerservice.de
info@wohnsache-handwerkerservice.de
Tel.: 02245-60 292 0

Modernisierung im Altbau gut planen und vorbereiten
Mit sachverständiger Hilfe sicher ans Sanierungsziel
Über eine energetische Moderni-
sierung denken viele Eigentümer
eines älteren Hauses nach, deren
Immobilie nicht in jüngerer Zeit sa-
niert wurde. Doch welche Maßnah-
men sind im konkreten Fall sinnvoll
und zielführend? Fragt man Hand-
werksunternehmen, werden sie
häufig Verbesserungen an den Ge-
werken vorschlagen, die in ihren
Tätigkeitsbereich fallen. Installateu-
re werden bei der Heizung anset-
zen, Maler und Dachdecker eher
zur Dämmung der Fassade und des
Dachs raten. Sinnvoll ist daher eine
unternehmens- und gewerkeunab-
hängige Beratung durch einen En-
ergieberater, der übrigens auch
staatlich gefördert werden kann.
Mit sachverständiger Hilfe zum bud-Mit sachverständiger Hilfe zum bud-Mit sachverständiger Hilfe zum bud-Mit sachverständiger Hilfe zum bud-Mit sachverständiger Hilfe zum bud-
getgerechten Sanierungsfahrplangetgerechten Sanierungsfahrplangetgerechten Sanierungsfahrplangetgerechten Sanierungsfahrplangetgerechten Sanierungsfahrplan
Unabhängige Bauherrenberater
vom Bauherren-Schutzbund e.V.

können Hausbesitzer dabei umfas-
send unterstützen. In einer Haus-
begehung lässt sich der Moderni-
sierungsbedarf ermitteln. Auf die-
ser Basis kann der sachverständi-
ge Berater einen Sanierungsfahr-
plan erstellen und künftige Mo-
dernisierungen sinnvoll koordinie-
ren. Bei knappem Budget kann
eine Priorisierung der Maßnahmen
erfolgen, die am schnellsten einen
hohen Nutzen bringen, sowie eine
langfristige Planung für Arbeiten,
die noch in die Zukunft verschoben
werden können. Unter www.bsb-
ev.de gibt es hierzu viele weitere
Infos, Ansprechpartner und Bera-
tungsangebote.
VVVVVerträge prüfen,erträge prüfen,erträge prüfen,erträge prüfen,erträge prüfen,     Ausführungs-Ausführungs-Ausführungs-Ausführungs-Ausführungs-
qualität bei der Umsetzung kon-qualität bei der Umsetzung kon-qualität bei der Umsetzung kon-qualität bei der Umsetzung kon-qualität bei der Umsetzung kon-
trollierentrollierentrollierentrollierentrollieren
Wenn es an die Vorbereitung geht,
unterstützt der Berater die Hausei-

gentümer auch dabei, Handwerker-
angebote zu vergleichen und Bau-
beschreibungen zu prüfen. In der
Umsetzungsphase empfiehlt sich bei
größeren Maßnahmen eine baube-
gleitende Qualitätskontrolle. Re-
gelmäßige Vor-Ort-Termine sichern
eine korrekte Ausführung der Ar-
beiten und schützen davor, dass
Mängel unerkannt bleiben oder erst
zu spät entdeckt werden.
Klarheit über Modernisierungsbe-Klarheit über Modernisierungsbe-Klarheit über Modernisierungsbe-Klarheit über Modernisierungsbe-Klarheit über Modernisierungsbe-
darf beim Kauf einer Gebraucht-darf beim Kauf einer Gebraucht-darf beim Kauf einer Gebraucht-darf beim Kauf einer Gebraucht-darf beim Kauf einer Gebraucht-
immobilieimmobilieimmobilieimmobilieimmobilie
Lohnend ist die Modernisierungs-
beratung auch beim Erwerb einer
gebrauchten Immobilie. Bevor der
Kaufvertrag unterzeichnet ist, kön-
nen bei einem Vorab-Check alle
Baumängel, der energetische Zu-
stand des Hauses sowie anstehen-
de Modernisierungen aufgezeigt
werden. So bekommt der Kaufin-

teressent mehr Klarheit darüber,
mit welchen Zusatzkosten er ne-
ben dem Kaufpreis und den Kauf-
nebenkosten rechnen muss. (DJD)

Grundlage für die Planung einerGrundlage für die Planung einerGrundlage für die Planung einerGrundlage für die Planung einerGrundlage für die Planung einer
Altbausanierung ist eine gründli-Altbausanierung ist eine gründli-Altbausanierung ist eine gründli-Altbausanierung ist eine gründli-Altbausanierung ist eine gründli-
che Bestandsaufnahe des Hauses,che Bestandsaufnahe des Hauses,che Bestandsaufnahe des Hauses,che Bestandsaufnahe des Hauses,che Bestandsaufnahe des Hauses,
am besten mit unabhängiger Bera-am besten mit unabhängiger Bera-am besten mit unabhängiger Bera-am besten mit unabhängiger Bera-am besten mit unabhängiger Bera-
tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-tung. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-
bund/Joachim Rossebund/Joachim Rossebund/Joachim Rossebund/Joachim Rossebund/Joachim Rosse
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

SC Germania Birkenfeld 1971 e. V.
SV Wahlscheid-AH : SCB-AH 4:5 (1:1)

Mannschaft da wieder anknüpfen.
So begann das Spiel auf Augenhöhe
mit Chancen hüben wie drüben. In
der 20. Minute war es Marvin Hoff-
mann, der einen Alleingang von der
Mittelinie startete und das Tor zur

Auch im 4. Spiel des SCB gab es ein
Torspektakel. Am Mittwoch, 4. Juni,
fand bei schwülem Wetter das Spiel
des SCB in Wahlscheid statt. Nach
den guten Ergebnissen aus den ver-
gangenen Spielen wollte die SCB-

1:0-Führung schoss. Doch nur 4 Mi-
nuten später glichen die Wahlschei-
der aus. So wurde beim Stande von
1:1 die Seiten gewechselt.
In der 2. Halbzeit gingen die Wahl-
scheider mit einem Doppelschlag
in der 3. und 5. Minuten mit 3:1 in
Führung, doch Lucas Krieger wuss-
te eine Antwort und erzielte mit
einer schönen Einzelleistung über
die linke Seite das Tor zum 3:2.
Nur 2 Minuten später war es Mar-
kus Lohmar, dem nach einem Pass
von Lucas Krieger der Ausgleichs-
treffer zum 3:3 gelang. In der 24.
Minute war es wieder Markus Loh-
mar, der den Führungstreffer zum
4:3 erzielte. Doch die Wahlschei-
der gaben nicht auf, und 5 Minu-
ten später erzielten sie das Tor

zum 4:4. Als alle mit einem Un-
entschieden rechneten, war es in
der letzten Minute Markus Loh-
mar, der mit einem Gewaltschuss
aus 20 Metern den Siegtreffer zum
5:4 schoss. Damit ging die SCB-
Mannschaft als glücklicher Sie-
ger vom Platz. Markus Lohmar
erzielte in diesem Spiel mit sei-
nen drei Toren einen lupenreinen
Hattrick, und für Marvin Hoffmann
war der Führungstreffer das erste
Tor im SCB-Dress. Folgende SCB-
Spieler erspielten sich den Sieg:
Paul Kukla, Max Klein, Joscha Eh-
ses, Michael Werner, Marvin Hoff-
mann, Lucas Krieger und Markus
Lohmar.
Willi Sommerhäuser
SCB-Pressesprecher
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Weltblutspendetag - Blut spenden auch im Sommer
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Welt-
blutspendetag, der jährlich am 14.
Juni begangen wird, macht auf die
Bedeutung von Blut- und Plasma-
spenden aufmerksam. Er erinnert
und motiviert Menschen, regelmä-
ßig Blut und Plasma zu spenden.
„Gerade in der Sommerzeit kön-
nen Blutspenden knapp werden“,
darauf macht Dr. Rainer Meilicke,
Leiter des Kreisgesundheitsamtes,
aufmerksam. Urlaubsreisen, hohe
Außentemperaturen, Angst vor
Kreislaufbeschwerden und Schwin-
del sind einige der Gründe. „Doch
wer einige Regeln beachtet, kann
ohne weiteres auch in dieser Jah-
reszeit wie in jeder anderen einen
Blutspendetermin wahrnehmen“,
so Dr. Rainer Meilicke.
Im Sommer sollte darauf geach-
tet werden, mehr Flüssigkeit als
sonst zu trinken. Einige Stunden
vor dem Blutspenden sollte eine
ausreichend kohlenhydratreiche
Mahlzeit wie Reis oder Pasta ge-
gessen werden. Außerdem sollte
am Tag der Blutspende auf an-
strengende Tätigkeiten sowie
sportliche Aktivitäten verzichtet
und der Körper geschont werden.
Grundsätzlich können alle Er-
wachsenen ab 18 Jahren, die sich
fit und gesund fühlen, ihr Blut
spenden.
In jeder Stadt und in jeder Ge-
meinde im Rhein-Sieg-Kreis fin-
den in regelmäßigen Abständen
Blutspendetermine statt. Alle
wichtigen Informationen rund ums
Blutspenden und eine Übersicht
aller Termine gibt es beim Deut-
schen Roten Kreuz unter blut-
spendedienst-west.de, unter der
Telefonnummer 0800/11 949 11
oder über die kostenlose Smart-

phone-App „Blutspende“ des
Deutschen Roten Kreuzes (DRK).

Weitere Informationen zur Blut-
und Plasmaspende gibt es über

rhein-sieg-kreis.de/
blut-plasmaspende
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Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
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Gewässerschutz: Allgemeinverfügung untersagt
Wasserentnahme aus Flüssen und Bächen
in den Sommermonaten
Rhein-Sieg-Kreis (an). Das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises weist darauf
hin, dass seit dem 1. Juni wieder
die Wasserentnahme aus oberirdi-
schen Gewässern im Rhein-Sieg-
Kreis beschränkt ist. Auch wenn
die Gewässer durch die starken,
teils extremen Niederschläge des
vergangenen Wochenendes zurzeit
einen meist guten Mittelwasser-
stand aufweisen, hatte die anhal-
tende Trockenheit im Frühjahr
bereits an vielen insbesondere klei-
neren Gewässern zu sehr niedri-
gen Wasserständen geführt.
In den vergangenen Jahren sind
solche Zeiträume mit sehr gerin-
ger Wasserführung in den Gewäs-
sern vermehrt aufgetreten. Und
vor dem Hintergrund des Klima-
wandels ist ein häufigeres und län-
ger anhaltendes Auftreten solcher
Phasen extremer Witterungsver-
hältnisse zu erwarten.
Manche Anliegerinnen und Anlie-
ger nutzen nahe Gewässer, um
Ihre Gärten zu bewässern oder
um Teiche aufzufüllen. Das kann
bei geringen Wasserständen aber
schlimme Folgen haben: Wird Ge-
wässern in Trockenzeiten Wasser
entnommen, dann gefährdet dies
den verbliebenen Lebensraum der
Kleinstlebewesen, die an der Ge-

wässersohle siedeln, und bringt
Fische wegen mangelnden Sauer-
stoffs in Atemnot.
„Aufgrund dieser negativen Aus-
wirkungen auf die Gewässeröko-
logie, sind Wasserentnahmen aus
Flüssen und Bächen in den Som-
mermonaten nicht mehr vertret-
bar“, sagt Tim Hahlen, Umwelt-
dezernent des Rhein-Sieg-Krei-
ses.
Allgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagt
WasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahme
Um dies sicher zu stellen, hat der
Rhein-Sieg-Kreis bereits im Juli
2023 durch eine Allgemeinverfü-
gung Wasserentnahmen mit Pum-
pen vom 1. Juni bis zum 31. Okto-
ber eines Jahres untersagt. Aus-
genommen von dem Verbot ist die
landwirtschaftliche Wasserent-
nahme zum Tränken von Vieh, da-
mit die landwirtschaftliche Tier-
haltung nicht gefährdet wird.
Allerdings sollten, wenn möglich,
alternative Tränkwasserbeschaf-
fungen (beispielsweise Grund-
wassernutzung, Trinkwassernut-
zung, Niederschlagswasserspei-
cherung und -nutzung) geprüft
werden, da es gilt, schädliche
Gewässerveränderungen zu ver-
meiden.
Diese „Allgemeinverfügung zur
Beschränkung der Wasserentnah-

me aus oberirdischen Gewässern
auf dem Gebiet des Rhein-Sieg-
Kreises“ ist abrufbar unter rhein-
sieg-kreis.de/bekanntmachungen.
Zum Schutz der Gewässer wird
das Kreisumweltamt in den Som-
mermonaten verstärkt Kontrollen
durchführen, um unzulässige Was-
serentnahmen zu verhindern be-
ziehungsweise die ordnungsgemä-
ße Durchführung genehmigter
Entnahmen zu überprüfen. Verstö-
ße wie das Einbringen von Staub-
rettern zum Anstau des verblie-
benen Wassers oder das Entneh-
men mittels Pumpen werden als
Ordnungswidrigkeit verfolgt und
können mit einer erheblichen
Geldbuße geahndet werden.
Besser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen baden
Zudem wird dringend vom Baden
und Schwimmen in Fließgewäs-
sern - auch an den Stellen an der

Sieg oder der Agger, die als soge-
nannte gewässernahe Erhol-
gungsgebiete ausgewiesen sind -
abgeraten. Bei niedrigen Wasser-
ständen, verbunden mit gleichen
Einleitungsmengen beispielsweise
aus Kläranlagen und hohen Was-
sertemperaturen, kann die Keim-
belastung in den Fließgewässern
hoch sein. Dies kann gesundheit-
liche Probleme zur Folge haben.
Rund um das Thema Gewässer-
schutz und Wassernutzung berät
das Kreisumweltamt gerne unter
02241 13-2213.
Aktuelle Informationen zur Ge-
wässergüte und den Wasserstän-
den der Bäche und Flüsse im
Rhein-Sieg-Kreis gibt es beim
Landesamt für Natur, Umwelt und
Klima Nordrhein-Westfalen
(LANUK) unter www.lanuk.nrw.de/
themen/wasser.

AWO-Basar rund ums Kind

Am 14. Juni öffnet die Arbeiter-
wohlfahrt Hennef in der Gesamt-
schule Hennef-West, Fritz-Jacobi-
Str. 10, die Türen zum Basar „Rund
ums Kind“. Verkauf ist von 12:3012:3012:3012:3012:30
bis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhr. 40 Verkäufer haben
sich angemeldet. Wir hoffen, dass
wieder ein breites Spektrum rund
ums Kind von gut erhaltener Kin-
derbekleidung über Spielsachen,
Bücher, Kinderwagen, Kindermö-
bel bis zu Autositzen usw. ange-
boten wird. Während des Basars

haben Sie die Möglichkeit, sich in
der Cafeteria mit Kaffee und Ku-
chen zu stärken. Wir freuen uns
über Ihren Besuch und stehen auch
gerne für Informationen über un-
sere anderen Aktivitäten zur Ver-
fügung. Für das Jahr 2025 sind für
folgende Samstage unsere weite-
ren Basare geplant: 6. September
und 22. November.
Anmeldung ist am 1. des Vormo-
nats um 18 Uhr bei Familie
Becker unter Telefon 02242/4174.

Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.
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Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker
wasser zuverlässig entfernen - das
gilt auch für alle anderen Ver-
schmutzungen.“ Damit reduziert
sich die Allergenbelastung in den
eigenen vier Wänden spürbar.
Natürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank Holz
Ein weiterer Pluspunkt für die
Wohngesundheit: Parkett regu-
liert auf natürliche Weise das
Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuchtig-
keit aus der Luft auf und geben
sie bei trockener Raumluft lang-
sam wieder ab. So schwankt die
Luftfeuchtigkeit weniger extrem -
gerade in heißen Sommermona-
ten ein Effekt, der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett
läuft, dem fällt noch ein positiver
Effekt auf: Anders als Fliesen oder
Steinböden fühlt sich Parkett sel-
ten unangenehm kalt an - sogar
im Winter. Das liegt an den natür-
lichen Eigenschaften des Holzes.
Es isoliert gut und nimmt die Kör-
perwärme des Fußes nur langsam
auf. So entsteht ein angenehm
warmes Gefühl, obwohl der Bo-
den gar nicht aktiv beheizt ist.
„Die behagliche Wärme an den
Füßen und das angenehme Raum-
klima fördern das allgemeine

Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien lei-
den. Welche Vorteile Holzfußbo-
den für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt der
Verband der Deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft mit
einem Parkettboden eine ausge-
zeichnete Wahl - insbesondere,
wenn Allergien eine Rolle spie-
len. Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum Angriffs-
fläche für Staub oder Allergene.
Außerdem lädt der Boden sich
nicht elektrostatisch auf und bin-
det daher keinen Staub oder Pol-
len. Er ist daher leicht zu reinigen
- ideale Voraussetzungen für eine
gesunde Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren von
den hygienischen Eigenschaften
des Parkettbodens“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid. „Pol-
len, Hausstaub oder andere Aller-
gene finden auf der glatten Holz-
oberfläche keinen Halt. Sie lassen
sich mit Staubsauger und Wisch-

Wohlbefinden und die Erholung -
besonders in Schlafzimmern und
Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auch
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-
schen Holzarten entscheidet, trifft
zudem eine nachhaltige und kli-
mafreundliche Wahl. Denn in
Deutschland wird dem Wald jedes
Jahr weniger Holz entnommen als
wieder nachwächst. Während sie
wachsen, entziehen die Bäume
der Atmosphäre Kohlendioxid, das
dauerhaft im Holz gespeichert
bleibt - auch dann noch, wenn es
als Parkettboden jahrzehntelang
genutzt wird. „Nachhaltige Forst-

wirtschaft leistet einen wichtigen
Klimaschutzbeitrag. Unsere Mit-
gliedsunternehmen haben sich
diesem Prinzip verpflichtet.“, er-
klärt vdp-Vorsitzender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschen
PPPPParkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde 1950
in Wiesbaden gegründet. Seit
2006 befindet sich die Geschäfts-
stelle in Bad Honnef. Zurzeit sind
17 Parkett-Hersteller im vdp or-
ganisiert, die mehr als 90 Prozent
der deutschen Parkettproduktion
repräsentieren. Auf seiner Websi-
te www.parkett.de informiert der
vdp Fachleute und Endverbraucher
über alles Wissenswerte rund um
das Parkett.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.06.2025 um 10 Uhr16.06.2025 um 10 Uhr16.06.2025 um 10 Uhr16.06.2025 um 10 Uhr16.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Prei-
se, bitte alles anbieten.
Tel: 0178- 2492529

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Neue FNeue FNeue FNeue FNeue Fassade ohne assade ohne assade ohne assade ohne assade ohne AnstrichAnstrichAnstrichAnstrichAnstrich
in 24 Stunden?in 24 Stunden?in 24 Stunden?in 24 Stunden?in 24 Stunden?

FASSADENREINIGUNG OHNE GE-
RÜST! Schonend & effektiv – ohne
Chemie, ohne Hochdruck! Fertig in
24h, bis zu 70•% günstiger als Neuan-
strich. Kostenlose Probefläche & kei-
ne Anfahrtskosten. Feste, faire Prei-
se. Jetzt beraten lassen!
www.mh-Sanierungen.com

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Studieren und gleichzeitig
Geld verdienen
Mit einer dualen Ausbildung im Bereich
Fitness und Gesundheit durchstarten
Gesundheit ist ein zentraler Wert
unserer Gesellschaft und Fitness-
studios sind deshalb immer ge-
fragter. Aufgrund der wachsenden
Bedeutung der Zukunftsbranche
kann es sich daher lohnen, sich in
Berufen rund um Fitness- und Ge-
sundheitstraining zu qualifizieren.
Fitnesstraining stellt noch immer
die mitgliederstärkste Trainings-
form in Deutschland dar, die Stu-
dios leisten einen wichtigen Bei-
trag, damit Millionen Menschen
von den vielfältigen Gesundheits-
effekten profitieren können.
Mit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem Bachelor-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur
Nachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft im
Sport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und Fitnessmanagement
Wer ein Studium im Bereich Prä-
vention, Gesundheit, Fitness,
Sport und Informatik mit einer
betrieblichen Ausbildung kombi-
nieren möchte, für den eignen sich
beispielsweise die dualen Bache-
lor-Studiengänge an der staatlich
anerkannten privaten Deutschen
Hochschule für Prävention und
Gesundheitsmanagement (DHf-
PG). Sie bestehen aus einem Fern-
studium mit kompakten Lehrver-
anstaltungen sowie einer betrieb-
lichen Ausbildung. Qualifizieren
können sich künftige Fitness- und
Gesundheitsexpertinnen und -ex-
perten mit ausgewiesenen Bil-
dungspartnern an ihrer Seite. Die
Hochschule bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduier-
tenprogramm sowie über 100
Hochschulweiterbildungen an.
Zudem können sich Interessierte
auch mit Lehrgängen der BSA-
Akademie nebenberuflich im Zu-
kunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden. Unter www.dhfpg-
bsa.de sowie unter
www.studieren-mit-gehalt.de gibt
es mehr Informationen.
VVVVVom om om om om Aushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im Fitnessstudio
zum eigenen Gym: Erfolgsge-zum eigenen Gym: Erfolgsge-zum eigenen Gym: Erfolgsge-zum eigenen Gym: Erfolgsge-zum eigenen Gym: Erfolgsge-
schichten aus dem dualen Studi-schichten aus dem dualen Studi-schichten aus dem dualen Studi-schichten aus dem dualen Studi-schichten aus dem dualen Studi-
umumumumum
Personaltrainer Michael Knez
beispielsweise hat sich den Traum
vom eigenen Fitnessstudio über
das duale Bachelor-Studium ver-

wirklicht: „Ich schätze an dem
dualen System, dass Theorie und
Praxis verbunden werden und
dass man das Gelernte gleich
umsetzen kann.“ Knez war nach
seinen Angaben schon von klein
auf sportaffin: „Also war klar, dass
ich etwas machen muss, was mit
Sport und Gesundheit zu tun hat.“
Gesagt, getan - Michael Knez ar-
beitete zuerst als Aushilfe in ei-
nem Fitnessstudio, studierte dann
Fitnessökonomie und machte sich
nach Abschluss seines Studiums
selbstständig.
Unter www.dhfpg.de sind weitere
Erfolgsgeschichten zu finden.
(DJD)
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Eine Professur bedeutet
mehrere Karrierewege in Einem!
Alzheimer: Professorin Aileen Funke
forscht und fördert Nachwuchs
Wenn ein Mensch an Alzheimer er-
krankt, verändert sich etwas in sei-
nem Gehirn: Zwei körpereigene Pro-
teine fangen an, sich jeweils auf eine
spezielle Art zusammenzuballen. Das
führt zu schädlichen Verbindungen,
dadurch sterben Nervenzellen und
der erkrankte Mensch baut zuneh-
mend geistig ab. Doch die Forschung
läuft auf Hochtouren. Unter ande-
rem untersucht die Molekularbiolo-
gin Prof. Dr. Susanne Aileen Funke an
der Fakultät für Angewandte Natur-
wissenschaften und Gesundheit der
Hochschule Coburg spezielle Eiweiß-
wirkstoffe, die verhindern, dass ei-
nes der relevanten Proteine sich
miteinander verbindet.
Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches TTTTThemahemahemahemahema
Seit gut 15 Jahren forscht Funke
mit molekularbiologischen Metho-
den zu Diagnosen und zu mögli-
chen Wirkstoffen und Therapien für

Alzheimer. „Ich bin tatsächlich zu-
fällig zum Thema Alzheimer gekom-
men“, berichtet sie. „Nach meiner
Promotion im Bereich der Evoluti-
ven Biotechnologie wollte ich mich
eigentlich in der Industrie bewer-
ben, habe aber dann eine Stellen-
ausschreibung für eine Postdocstel-
le an der Uni zum Thema Alz-
heimerforschung gesehen - und das
fand ich so spannend, dass ich mich
ganz spontan beworben habe.“
Viele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem Job
Eine gute Entscheidung, denn so ist
sie zur Professur gekommen und die
ist mehr als nur Lehre: So hat Funke
schon einiges bewegen können. Un-
ter anderem war sie als Vizepräsi-
dentin für Forschung in der Hoch-
schulleitung tätig und konnte die
Institution aktiv mitgestalten. Unter
www.hs-coburg.de kann man Fun-
kes Lebenslauf einsehen. „Heute ist
mein Alltag im Semester zum Groß-
teil durch die Lehre bestimmt, dazu
kommt viel Gremienarbeit. Aktuell
bin ich auch Geschäftsführendes
Mitglied der hochschuleigenen
Ethikkommission, Leiterin des Insti-
tuts für Bioanalytik und stellvertre-
tende Beauftragte für Frauen in un-
serer Fakultät“, berichtet sie. „Dazu
kommt Arbeit in Projekten und na-
türlich die Arbeit für die Forschung.
Jeder Tag ist anders.“
Was es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin braucht
In ihrem Job als Wissenschaftlerin ist
Funke sehr glücklich und hat sich
vorgenommen, dieses Gefühl auch
anderen Menschen zu vermitteln.
„Generell ist mir die Förderung des
wissenschaftlichen Nachwuchses ein
wichtiges Anliegen. Wir möchten
unsere Absolvierenden auch auf dem
Weg zur Promotion unterstützen.“
Es fehlt allerdings noch immer an
Professorinnen an deutschen Hoch-
schulen. Was braucht es als interes-
sierte Hochschulabsolventin, um die-
sen Weg ebenfalls zu gehen? „Zuerst
einmal hilft eine Besessenheit für
das jeweilige Forschungsthema“,
sagt die 49-Jährige schmunzelnd.
„Optimismus gehört genauso dazu
wie Fleiß. Und eine gewisse Frustto-
leranz, ebenso Organisationstalent.“
So können sie die Welt jeden Tag ein
bisschen verändern. (DJD)
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Neben dem Job studieren
Für den Aufstieg im Gesundheitswesen

dafür. Zum einen ist er inhaltlich auf
die Belange der Gesundheitswirt-
schaft zugeschnitten und zum an-
deren ist er problemlos berufsbe-
gleitend zu absolvieren. Als Teilzeit-
Studium mit Online-Vorlesungen,
Online-Tutorien, Studienheften und
meist freiwilligen (online-) Semina-
ren, kann jeder Studierende das
Studium im eigenen Tempo durch-
laufen - zeit- und ortsunabhängig.
Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne AbiturAbiturAbiturAbiturAbitur
Ein weiterer zentraler Aspekt des
Studiengangs ist die Möglichkeit,
auch ohne Abitur studieren zu
können. Berufserfahrene Fach-
kräfte aus dem Gesundheitswe-
sen, die über eine abgeschlosse-
ne Berufsausbildung und Berufs-
erfahrung verfügen, können so
den Zugang zur Hochschulbildung
erlangen.
Beschäftigte, die sich für diesen
Studiengang entscheiden, profi-
tieren von einer fundierten be-
triebswirtschaftlichen Ausbildung,
die sie in die Lage versetzt, in

Das Gesundheitswesen bietet si-
chere Arbeitsplätze, nicht nur im
medizinischen oder pflegerischen
Bereich. Auch wer administrative
Aufgaben übernehmen möchte,
hat im Gesundheitsmarkt hervor-
ragende Aussichten. Ein Blick in
aktuelle Stellenausschreibungen
bestätigt die guten Perspektiven
für Wechselwillige.
Doch was tun, wenn man aus ei-
ner pflegerischen oder medizini-
schen Tätigkeit in die Verwaltung
wechseln und sogar Management-
aufgaben übernehmen möchte
und kein geeignetes Fachwissen
vorweisen kann?
Dann lohnt sich eine Weiterbil-
dung. Wer allerdings in die Zu-
kunft plant und sich möglichst viele
Karrierewege offenhalten möch-
te, investiert in ein Studium.
Der Bachelor-Studiengang „Ma-
nagement im Gesundheitswesen“
der IST-Hochschule für Manage-
ment (www.ist-hochschule.de) bie-
tet optimale Voraussetzungen

leitenden und strategischen Funk-
tionen innerhalb des Gesund-
heitswesens tätig zu werden.
Durch die Verknüpfung von ge-
sundheitsspezifischem Fachwis-
sen mit betriebswirtschaftlichem
Know-how eröffnen sich ihnen viel-

Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-
und ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-ound ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-ound ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-ound ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-ound ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-o

fältige Karrieremöglichkeiten,
beispielsweise in der Pflege-
dienstleitung, im Qualitätsma-
nagement oder in der Verwaltung
von Gesundheitseinrichtungen -
und das alles auch ohne Abitur.
(akz-o)
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Verkaufen Sie mit der  
richtigen Preis-Strategie?

ie Frage kennen wir : Was ist meine Immobilie wert? 
Vorher wurden Freunde gefragt und im Internet 
nach Vergleichbarem geguckt. Dabei wäre die  richtige  

Frage: Zu welchem Preis kann ich wann verkaufen? 
 Sie haben Ihre Immobilie gekauft oder sogar gebaut und 
vielleicht viele Jahre darin 
gelebt. Über die Zeit ha-
ben Sie viel getan – und: 
Sie  haben Ihre ganz persön-
lichen Ge schichten darin 
erlebt. Dieses persönliche 

bei der Festlegung des Prei-
ses. Aber der Preis ist keine 
Sache des Gefühls, sondern 
eine Frage der richtigen Be-
wertung von Realitäten. 
 Um das maximale  Ver- 
 kaufs potential  ein schätzen 
zu können, ist es notwendig, 
Recherchen durchzuführen. 
Vergleichsange bote im Netz 
und Anzeigen  zeigen nur 
 Wunschpreise, keinen tat-
sächlichen Marktwert: Hier  
sieht man nur das große, gut gefüllte Immobilien-Regal! Der 
nächste Schritt ist dann ein professionelles Gutachten: Ach-
ten Sie darauf, dass ihr Experte eine langjährige Erfahrung 
besitzt und regionale Kenntnisse hat. Die schnellen Online-
gutachten bringen nur Anhaltspunkte, nur selten wirklich hilf-
reiche Zahlen.
 Viele Eigentümer denken: Warum nicht erst mal den Ver-
kaufspreis höher ansetzen, runtergehen kann ich ja immer 
noch. Das ist eine gefährliche Strategie! Mit überhöhten 
 Preisen schränken Sie Ihren Interessentenkreis ein. Sie wer-
den sich auf mehrfache Preisreduzierungen und einen langen 
Verkaufszeitraum einstellen müssen. Das klassische Vorgehen  

 
wenn mehrere Makler ohne Alleinauftrag arbeiten: Man 

Marktkenntnis und merken das sofort: Mehrere Makler  
verderben den Preis. Immer! 

Preis angepasst wird, desto 
schwächer wird Ihre Position 
bei den Verhandlungen. Ziel 
muss es sein, einen Startpreis 

oder nur mit geringen Ab-
schlägen in nützlicher Frist zu 
realisieren ist. 
   Es gibt ver schiedene  
Szenarien und die zeigen wir 
bei unseren Eigentümern. 
Wichtig ist, dass der Verkäufer 
sich kluge Gedanken vorher 
macht, strategisch plant und 
nicht aus dem Bauch heraus 
verkauft. Also bleiben Sie rea-
listisch und lassen Sie sich im 
Zweifelsfall gut beraten.

SERIE: INNOVATIONEN DER IMMOBILIENVERMARKTUNG

Wir feiern stolz unser 25 + 2 Jubiläum!

Zeithstraße 136 | 53819 Neunkirchen-Seelscheid 
Telefon: 0 22 47 | 96 96 56
info@renate-weber-immobilien.de 
www.renate-weber-immobilien.de

Wertermittlung Ihrer Immobilie  
inkl. persönlicher Marktstrategie  
kostenlos mit diesem Gutschein  
oder über unseren  
Richtpreisfinder mit  
Sofort-Antwort auf:
www.sofort-mehr.de

GUTSCHEIN

- ANZEIGE -

Renate Weber
…gründete 1998 ihr  ei - 
genes Immobilienbüro. Ihr 

Ladenlokal in der Zeith-
straße in Seelscheid ist heu-

te vielen ein Begriff. Zum drei-
zehnten Mal erhielten sie und ihr 

Team die Aus zeichnung der „1.000 besten Immobilienmakler 
Deutschlands“ vom Magazin FOCUS und seiner neuen Spezial-
beilage „Immo bilien-Atlas 2025“.


